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EditorialLiebe Leserinnen und Leser,

We nn Sie ihre n Jahresur-
l a u b  p l a n e n ,  s o l l t e n  S i e 
richtig planen: Vor dem Ur-
laubsplan kommt bekannt-
l ic h d e r B rü c ke nt a g .  We r 
für das kommende Jahr die 
B r ü c k e n t a g e  i n t e l l i g e n t 
nutzt, kann seine Urlaubs-
tage fast verdoppeln.

2018 ist freundlich zu Arbeit-
nehmern : Außergewöhnlich 
viele bundesweite Feier ta-
ge fallen auf einen Werktag - 
und nicht wie zuletzt auf ein 
Wochenende. Allerdings lie-
gen die meisten Feier tage 
mitten in der Woche. Für die 
ganz großen Wochenenden 
müssen deshalb zusätzliche 
Urlaubstage eingeplant wer-
den, dafür gibt es auch noch 
reichlich Gelegenheiten Kurz-
urlaube einzuplanen. Wer frei 
haben will, sollte schnell sein.  
Brückentage sind heiß b e -
gehr t,  insbesondere in Ver-
waltungen und Behörden soll 
das Rennen längst begonnen 
haben.
 2018 startet gleich mit ei-
nem verlänger ten Wochen-
ende.  Der  1.  Januar is t  e in 
Feiertag und fällt auf einen 
Mont ag.  Wer  b ereit s  „ z wi -
schen den Jahren“ Urlaub hat, 
kann mit sieben Urlaubsta-
gen sat te 16 freie Tage am 

Stück herausschlagen. Ostern 
gibt es immer ein verlänger-
tes Wochenende geschenkt, 
der 1.  Mai fällt  2018 auf ei -
nen Dienstag. Mit einem Ur-
laubstag ist also ein langes 
Wochenende drin. Kurz da-
nach folgt schon die nächste 
Möglichkeit für ein verlänger-
tes  Wo chenende.  Himm el -
fahrt fällt in diesem Jahr auf 
den 10. Mai, ein Donnerstag. 
Freitags frei und schon lassen 
sich vier freie Tage gestalten. 
Und das Rennen bleibt span-
nend: Pfingstmontag fällt in 
diesem Jahr auf den 21. Mai. 
Mit  nur z wei  Urlaubstagen 
am 30. April und am 11. Mai 
sind so drei verlängerte Wo-
chenenden am Stück mög-
lich. Auch die Mai-Superbrü-
cke ist möglich: Aus nur acht 
Urlaubstagen werden 16 freie 

Tage. Heiligabend fällt 2018 
auf einen Montag, der erste 
und zweite Weihnachtsfeier-
tag auf einen Dienstag und 
Mittwoch. Besser könnte es 
nicht sein oder? Aber Heilig-
abend ist kein gesetzlicher 
Feiertag, sondern ganz nor-
maler Arbeitstag. Wer freima-
chen möchte, muss sich also 
e inen Ur laubstag nehmen. 
Dasselbe gilt für den Jahres-
wechsel, Silvester fällt eben-
falls auf einen Montag. Wer 
clever plant, macht aus vier 
Urlaubstagen elf freie Tage - 
die Jahreswechsel-Superbrü-
cke b ereitet  mehr Vergnü -
gen als die Lage der Feiertage 
zum jetzigen Jahreswechsel. 
Aber auch für den wünschen 
alles Gute, kommen Sie gut 
ins  N eue Jahr  w ünscht  Ihr 
Team der Ortszeit Unna. 
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Schimmel in der Wohnung, 
neue Haustüren ohne Schlös-
s e r,  s e i t  M o n at e n d e f e k-
te Aufzüge, nicht gemähte 
Grünflächen und verdreckte 
Hausflure: Das sind nur eini-
ge der Mängel, die die Mie-
ter der Altro Mondo GmbH 
in Kamen wütend machen. 
Im Juli 2017 haben sich rund 
40 Mieter zum Protest in der 
Blumenstraße versammelt. 
Verschiedene Medien haben 
darüber berichtet und die 
Immobiliengesellschaft aus 
Niedersachsen hat, laut dem 
WDR-Bericht vom 10. Juli, ver-
sprochen, dass schnell mit 
dem Rasenmähen und auch 
mit der Reinigung der Trep-
penhäuser begonnen werde.

Ein halbes Jahr später bietet sich 
ein unverändertes Bild in der 
Blumenstraße in Kamen. „Nach 
dem Protest hat sich was ge-
tan, aber das hat nur kurze Zeit 
gehalten“, erklärt Horst Dinter, 
Vorsitzender des Bürgervereins 
Flower Street e.V., der für ein 
besseres Wohnumfeld in dem 
Problemviertel kämpft.
 „Im November 2014 hat die 

Altro Mondo GmbH die Haus-
verwaltung von Häusern in der 
Blumenstraße übernommen 
und seit dieser Zeit gibt es im-
mer wieder Probleme“, so Din-
ter. Nach einigen gescheiterten 
Versuchen, alle Parteien an ei-
nen Tisch zu bekommen, um 
eine endgültige Lösung des Pro-
blems zu finden, gab es im Fe-
bruar 2017 ein Treffen. Hieran 
nahmen der Bürgermeister von 
Kamen, Hermann Hupe, ein Ver-
treter der Altro Mondo GmbH 
und einige Mieter teil. Sie über-
gaben 50 Mängellisten an die 
Immobiliengesellschaft. Danach 
habe sich auch was getan, es 
wurden Mängel behoben. Aber: 
„Es ist leider immer das gleiche: 
Es funktioniert mal zwei oder 
drei Monate und dann ist wie-
der alles verdreckt“, so Dinter, 
der seit zwölf Jahren in der Blu-
menstraße wohnt, jedoch einen 
anderen Vermieter hat.

Stadt auf Seiten der Mieter
Die Stadt steht hinter den Mie-
tern und tut, was sie kann. „Die 
Stadt kann beim Müll-Problem 
helfen, so lange die übervollen 
Mülltonnen auf öffentlicher Flä-

Aufreger Altro Mondo
Mieter in Kamen wütend über die schlechten Wohnzuständen

che stehen und über den Kreis 
den Vermieter, also die Woh-
nungsgesellschaft, auffordern, 
die Privatflächen sauber zu ma-
chen“, sagt Hanno Peppmei-
er, Pressesprecher der Stadt Ka-
men. „Ein zweites Mittel, das wir 
anwenden, ist das Wohnungs-
aufsichtsgesetz. Es gibt der 
Stadt die rechtliche Grundlage, 
die Wohnungsgesellschaft auf-
zufordern, Mängel, wie defekte 
Fahrstühle, nasse Kellerräume 
oder Ungeziefer, zu beseitigen. 
Dieses Druckmittel wirkt, ha-
ben wir festgestellt“, so Pepp-
meier. Diese Nachbesserungen 
seien jedoch aus seiner Sicht nur 
Tropfen auf den heißen Stein. Es 
müsse grundsaniert werden, da-
mit es eine nachhaltige Lösung 
des Problems gebe. 
 Spricht man mit Mietern aus 
der Blumenstraße, sowie den 
Straßen Auf dem Spiek und der 
Karl-Arnold Straße, in denen 
ebenfalls einige Häuser unter 
der Verwaltung von Altro Mon-
do stehen, scheint dies die ein-
zig richtige Lösung zu sein.

Schimmel an der Wand
Das zeigt das Beispiel des jun-

gen Paares Ina Budimir und 
Rene Sokolowski mit ihrem vier 
Monate alten Sohn Ben. Das 
Paar ist im Dezember 2016 in 
ihre Wohnung eingezogen und 
bereits zu dem Zeitpunkt ist ih-
nen die Feuchtigkeit im Eltern-
schlafzimmer aufgefallen. Die 
nasse Wand wurde auch in die 
Mängelliste beim Einzug aufge-
nommen. „Es waren dann auch 
Handwerker da, haben die Ta-
peten runtergerissen, ein Anti-
schimmelmittel draufgestrichen 
und die Tapeten wieder neu an-
geklebt. Dann waren die damit 
durch“, so Ina Budimir. Gebracht 
hat die Maßnahme nichts, der 
Schimmel ist immer noch da. In-
zwischen steht das Zimmer leer 
und das Paar schläft jetzt be-
engt im Kinderzimmer. Verurs-
acht wird die Nässe vermutlich 
von dem an der Wand verlau-
fenden durchgerosteten Fall-
rohr.
 „Wir haben schon vom Kin-
derarzt ein Attest, das die Ge-
fährdung durch Schimmel be-
scheinigt. Damit können wir 
eigentlich sofort ausziehen. Wir 
finden allerdings keine Woh-
nung. Unter anderem, weil wir 
die Mitschuldenfreiheitsbe-
scheinigung, die uns der Ver-
mieter ausstellen muss, bisher 
nicht bekommen haben. Jetzt 
sieht es so aus, als hätten wir 
Schulden“, so Budimir. Die Mie-
te habe das Paar schon in Ab-
sprache mit dem Mieterschutz-
bund um 25 Prozent gekürzt. 
Trotzdem ändert sich nichts, ob-
wohl auch vor einigen Wochen 
erneut Handwerker vor Ort wa-

ren und sich den Schimmel an-
gesehen haben. „Die Baufirma 
könnte den Schaden beheben, 
aber ihr wird der Auftrag nicht 
erteilt.“ Ina Budimir und Rene 
Sokolowski suchen weiter nach 
einer Wohnung, denn ein Aus-
zug ist für sie die einzige Option.

Feuchte Kellerräume und de-
fekter Fahrstuhl
Der Meinung sind auch die 
81-jährige Erika Kochtokrak und 
Tochter Christine Frank. Beide 
wohnen seit sechs Jahren in ih-
ren Wohnungen und sie sind 
wütend. „Die Wohnungen selbst 
sind gut geschnitten, aber das 
Drumherum geht gar nicht! “, 
sind sie sich einig. „Mein Kel-
lerraum steht unter Wasser, es 
gibt heraushängende Kabel, 
der Fahrstuhl funktioniert seit 
fast zwei Jahren nicht mehr, wir 
müssen unsere Heizungen sel-
ber regulieren, weil kein Haus-
meister mehr vor Ort und an-
sprechbar ist. Wenn man bei der 
Beschwerdenummer von Altro 
Mondo anruft, dann geht keiner 
mehr ran. Die ist abgestellt und 
bei der Hausmeisterservicehot-
line bekommen wir immer nur 
zu hören: ‚Wir leiten das weiter‘“, 
so Erika Kochtokrak.
 Seit über einem Jahr put-
zen die Frauen abwechselnd 
das Treppenhaus, vom ersten 
Stock, in dem sie wohnen, bis 
zum Erdgeschoss, weil das vom 
Hausmeisterservice nicht ge-

macht wird, obwohl die Reini-
gung mit 12 Euro im Monat in 
den Nebenkosten veranschlagt 
ist. „Ich konnte den Dreck ein-
fach nicht mehr sehen“, so Chri-
stine Frank. Besonders ärgern 
sich die Frauen über die aus ih-
rer Sicht sinnlose Maßnahme, 
das Treppenhaus bis in den er-
sten Stock neu zu streichen, an-
statt die gravierenden Mängel 
zu beheben. „Zum Glück haben 
wir bereits neue Wohnungen 
gefunden. Wir werden fristlos 
kündigen und zur Not klage 
ich die Kaution ein. Ich habe eh 
schon alles beim Mieterschutz-
bund und einem Rechtsanwalt. 
Der hat mir auch versichert, dass 
ich eine Entschädigung für das 
Flurputzen einklagen kann“, so 
Frank.

„Ein Stück weit stigmatisiert“
„Wer kann, zieht hier weg“, lau-
tet auch das Urteil von Horst 
Dinter. Aber das ist jedoch nicht 
so einfach. „Leider sind die Mie-
ter der Blumenstraße ein Stück 
weit stigmatisiert. Sie können 
bei Wohnungsbesichtigungen 
gefragt werden, wo sie denn ak-
tuell wohnen. Wenn Leute dann 
‚Blumenstraße‘ sagen, bekom-
men sie eher die Absage. Das 
haben mir verschiedene Mie-
ter bestätigt“, sagt Hanno Pepp-
meier. Und das, obwohl es dort 
keine Sozialwohnungen gebe, 
die Miete liege laut dem Pres-
sesprecher im normalen Miet-

spektrum von Kamen.
Die Stadt versucht, neben der 
Unterstützung der Mieter, das 
Viertel durch ein Quartiersma-
nagement aufzuwerten. Es gibt 
bereits einen Manager und das 
bestehende Jugendfreizeit-
zentrum soll mit Hilfe von För-
dermitteln zu einem Haus der 
Begegnung umgebaut und er-
weitert werden. Die Stadt hofft 
so, die Situation zu verbessern.

Auf Anfrage unserer Redakti-
on hat der Anwalt der Firma 
Altro Mondo eine Stellung-
n a h m e  z u  d e n  Vo r w ü r f e n 
abgegeben. Das Abdrucken 
der Stellungnahme ( in ver-
kürzter Form) sollte nur nach 
erneuter Genehmigung er-
l a u b t  s e i n .  D i e s e  G e n e h -
migung war jedoch vor Re-
daktionsschluss nicht mehr 
einzuholen.

Schimmel und eine nasse Wand in der Wohnung

Erika Kochtokrak zeigt die nagelneue Haustür, die ohne Schloss eingebaut wurde. 

Feuchter Kelleraum mit Kabelprovisorium
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Nach einer feucht-fröhlichen 
Silvesterfeier ist am Neujahrs-
morgen ein zünftiger Kater 
keine Seltenheit. Als unlieb-
same Begleitsymptome las-
sen sich Kopfschmerzen und 
Übelkeit kaum vermeiden. 
Dann helfen Wechselduschen 
und ein ausgiebiger Spazier-
gang an der frischen Luft. 
Ein kräftiges Kater-Frühstück 
mit einem guten Anti-Kater-
Drink trägt dazu bei, schnell 
wieder fit zu werden.

Rollmops
Der gute alte Rollmops (oder ein 
Salzhering), möglichst mit einer 
Salzgurke ist der beliebteste der 
Katerkiller! Sein hoher Gehalt an 
Natrium, Kalium, Calcium und 
Magnesium gleicht schnell alko-
holbedingte Elektrolytverluste 
aus. Zudem hat der Rollmops 
echte Beauty-Qualitäten, denn 
er ist besonders reich an Zink, 
Selen und Vitamin A und beugt 
somit frühzeitiger Haut- und 
Zellalterung vor. Das hilft uns, 
nach einem Trinkgelage nicht 
allzu lange „alt“ auszusehen.

Obstsalat
Nicht jeder verträgt zum Früh-
stück Saures. Dann ist ein fri-
scher Obstsalat  genau das 
Richtige. Frisches Obst ersetzt 
verloren gegangene Mineral-
stoffe und liefert viel Vitamin C. 
Dieses Vitamin macht zum ei-
nen die durch Alkoholkonsum 
entstehenden „freien Radika-
le“ unschädlich. Zum anderen 
unterstützt es die Leber bei der 
Entgiftung. Auch der in Obst 
enthaltenen Fructose wird eine 
alkoholabbauende Wirkung 
nachgesagt.

Aspirin
Wer lieber zu Tabletten greift, 
sollte keine Schmerzmittel (Pa-
racetamol) nehmen, die über 
die Leber abgebaut werden. Die 
hat genug mit dem Restalkohol 
zu tun und kann im schlimm-
sten Fall geschädigt werden. 
Besser ist Aspirin mit Vitamin C 

und Zink, beide spielen beim Al-
koholabbau eine wichtige Rolle.

Viel trinken
Auch mit  Naturpro -
dukten können wir den 
Kater wirksam bekämp-
fen. Ganz wichtig für un-
sere Anti-Kater-Therapie: 
trinken, trinken und noch-
mals trinken, um den Alko-
hol bedingten Flüssigkeits- 
und Mineralstoffverlust 
auszugleichen. Den „Nach-
durst“ bekämpft man am 
besten mit Mineralwasser. 
Auch Obst- und Gemüse-
säfte sowie Sauermilchpro-
dukte füllen die Mineral-
stoffdepots schnell wieder 
auf. 

Bewegung
Auch wenn es schwer fällt, kräf-
tige Bewegung bringt den Kreis-
lauf auf Trab und unterstützt die 
Regeneration, denn Sauerstoff 
hilft beim Alkoholabbau. Durch 
die erhöhte Blutzirkulation wird 
mehr Alkohol zur Leber trans-
portiert, um dort abgebaut wer-
den zu können.

Anti-Kater-Frühstück
(für 1 Person)

Endiviensalat
1 Gewürzgurke
1 kleiner Apfel
2 Frühlingszwiebeln
1 Stängel Bleichsellerie
125 g Matjesfilets nordische Art
1 kleine Zwiebel
1 Scheibe Schwarzbrot

Endiviensalat putzen, waschen, 
abtropfen lassen und streifig 
schneiden. Apfel vom Kernge-
häuse befreien und in dünne 
Scheiben, das restliche Gemü-
se ebenfalls in Scheiben schnei-
den. Alles auf einer Platte an-
richten. Matjes abtropfen lassen 
und auf die Apfelscheiben le-
gen. Zwiebel schälen, in Ringe 
schneiden und über die Matjes-
filets verteilen. Dazu Schwarz-
brot essen.

Fit ins neue Jahr
Die fünf besten Anti-Kater-Tipps

Noch bis zum 8. April kann im 
Haus Opherdicke, Dorfstraße 
29, in Holzwickede die Ausstel-
lung „August Wilhelm Dress-
ler - Die Poesie des Alltags“ 

Neuen Berliner Kunstverein 
und dem Kunstforum Ostdeut-
sche Galerie Regensburg ver-
mittelt sie mit über 100 Werken 
einen Eindruck über das außer-
gewöhnliche Schaffen dieses 
Künstlers der „verschollenen 
Generation“. Im Ausstellungs-
zeitraum finden jeden Sonntag 
ab 14.30 Uhr öffentliche Füh-
rungen statt.

Der Maler und Grafiker August 
Wilhelm Dressler (1886-1970) 
zählt mit seinem sachlichen, zu-
rückhaltenden und analysie-
renden Blick auf die ihn umge-
benden Dinge des Alltags, die 
Natur und die Menschen zu den 
eher stillen, aber schillernden Ver-
tretern der Neuen Sachlichkeit. 
Er wuchs in einer ländlichen Ge-
gend auf, bevor er seine Lehre 
zum Lithografen in Chemnitz ab-
solvierte. Nach kurzer Berufstätig-
keit studierte er an der Dresdner 
Kunstakademie und der König-
lichen Akademie für Graphische 
Künste und Buchgewerbe Leip-
zig. Im Anschluss daran ging er als 

besucht werden. Mit bedeu-
tenden Leihgaben aus den Ga-
lerien Nierendorf, Krause und 
Maaß sowie den Sammlungen 
Brabant und Lehmann, dem 

freischaffender Künstler nach Ber-
lin, wo er zeitlebens blieb. Dort 
stellte Dressler regelmäßig als 
Mitglied der Berliner Sezession 
bei der Novembergruppe und bei 
den Juryfreien aus.

1925 nahm Dressler an der epo-
chalen Ausstellung „Neue Sach-
lichkeit“ in der Mannheimer 
Kunsthalle teil. Max Liebermann, 
impressionistische Autorität des 
lokalen Kunstbetriebs, wurde zu 
seinem Mentor und stellte ihn in 
der Preußischen Akademie der 
Künste aus. Dies brachte ihm 1927 
die Verleihung des begehrten 
Rom-Preises ein. Trotz zahlreicher 
Auszeichnungen und Preise wur-
de Dressler 1938 als „entartetet“ 
gebrandmarkt. In seinen Porträts, 
Aktdarstellungen und Landschaf-
ten verfocht er in seinem Schaf-
fen seine ganz eigenen Stilmittel 
der Neuen Sachlichkeit, einer ob-
jektivierenden Darstellungsweise, 
bis ins Spätwerk hinein.

Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.kreis-unna.de

August Wilhelm Dressler, Vor dem Spiegel, um 1930, Öl auf Leinwand, 
Sammlung Karsch/Nierendorf. Foto: Thomas Kersten - Kreis Unna

„August Wilhelm Dressler 
- Die Poesie des Alltags“
Kreis präsentiert Ausstellung im 
Haus Opherdicke
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Als ärztliche Gemeinschafts- 
einrichtung steht die PVS / 
Westfalen-Süd seit fast 80 Jah-
ren im Dienste der Ärzte, Chef-
ärzte, Zahnärzte, Kieferchirur- 
gen und Patienten. Mit unse- 
ren Dienstleistungen entlasten 
wir Tag für Tag unsere über 
1.600 Mitglieder und Kunden 
von arztfremden, kaufmän-
nischen und verwaltungstech-
nischen Arbeiten.

Die PVS als modernes Dienst-
leistungsunternehmen sucht 

zum Ausbildungsbeginn am 
1. August 2018 zwei Auszubil-
dende als Kauffrau/-mann für 
Büromanagement.

Als Auszubildende/r durchlau-

fen Sie alle Abteilungen unseres 

Unternehmens.

Sie erledigen organisatorische 

Büroarbeiten, erstellen Rech-

nungen, telefonieren mit un-

seren ärztlichen Kunden und 

deren Patienten und führen den 

damit verbundenen Schriftver-

kehr durch. Sie lernen den Ver-

Passen wir zusammen?
Die PVS sucht Auszubildende

trieb und das Marketing ken-

nen. Sie erhalten während Ihrer 

gesamten Ausbildung ein Ver-

ständnis für betriebliche Zu-

s am m e nhän g e u n d A b läu f e 

sowie fundier tes Wissen,  so 

dass Sie zukünftig eigenstän-

dig Fachaufgaben im kaufmän-

nischen Bereich übernehmen 

können.

Ihr Profil:
-  gutes (Fach-) abitur, bzw. Ab- 

schluss höhere Handelsschule

-  Grundkenntnisse in Microsoft 

Office Produkten

-  guter sprachlicher und schrift-

licher Ausdruck

-  Flexibilität und Teamfähigkeit

-  gute Auffassungsgabe

-  Führerschein Klasse B

Die PVS
bietet Ihnen:
Ein dynamisches 

Team, flexible Ar-

beitszeiten in Gleitzeit und ab-

wechslungsreiche Ausbildungsin-

halte. Bei fachlicher Eignung und 

entsprechendem Bedarf bestehen 

gute Übernahmechancen nach er-

folgreicher Ausbildung. Haben wir 

Ihr Interesse geweckt? Dann freu-

en wir uns über Ihre aussagekräfti-

ge Bewerbung an:

Privatärztliche Verrechnungs-
stelle Westfalen-Süd rkV
Ute Christ

Heinrich-Hertz-Str. 4

59423 Unna

oder per Mail an:

u.christ@pvs-westfalen-sued.de

AktuellAktuell
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„ICH nehme ab“, so heißt 
das bewährte Programm der 
Deutschen Gesellschaft für 
Ernährung, das Klaus Gerling, 
Ernährungs- und Gesund-
heitsberater, in seiner Praxis 
in Menden anbietet. Die näch-
sten Kurse zum Erreichen des 
eigenen Wohlfühlgewichts 
sind frisch von den Kranken-
kassen zertifiziert und starten 
im Januar 2018.

Wer sein Gewicht durch sanfte, 
aber nachhaltige Umstellun-

gen in sicheren Schritten um-
stellen möchte, der ist in die-
sem Kurs genau richtig. Getreu 
dem Motto „Vom Wissen zum 
Handeln“ geht es um viel mehr 
als nur um Ernährungslehre 
und Nahrungsmittelkunde. 
„Nur wer auch den Transfer in 
seinen persönlichen Lebens-
alltag schafft kann mit einem 
neuen Konzept zu gesundem 
Essen und Trinken auch erfolg-
reich sein.“ weiß Klaus Gerling 
aus seinen zahlreichen Kursen 
zu berichten. Da es sich um 
von den Krankenkassen zerti-
fizierte Präventionskurse han-
delt, werden die Kosten größ-
tenteils auch übernommen. 
Der Kurs in Menden findet don-
nerstags in der Zeit von 18.30 - 
20.00 Uhr statt, der für AOK-
Versicherte in Dortmund mon-
tags ab 18.30 Uhr. Infos, auch 
zu allen anderen Ernährungs-
themen, wie Darmgesund-
heit und betrieblichem Ge-
sundheitsmanagement, gibt 
es unter 02373/9161202 oder 
www.ernaehrungspraxis-gerling.de

Aus der Geschäftswelt …
Abnehmen gelingt - neues Jahr,
neuer Kurs, neues Gewicht

6 | Ortszeit Januar 2018
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Die Fallzahlen des Wohnungs-
einbruchdiebstahls in Nord-
rhein-Westfalen sind laut Po-
lizeistatistik im Jahr 2016 im 
Vergleich zum Vorjahr um 
15,7 % gesunken. Trotzdem ist 
die Polizei noch nicht am Ziel, 
denn Einbruchschutz ist noch 
kein Standard für Häuser und 
Wohnung. Es geschieht weiter-
hin alle vier Minuten ein Ein-
bruch: Ungesicherte Fenster 
und Türen überwindet der Ein-
brecher nur mit einem Schrau-
bendreher in wenigen Sekun-
den - und den Täter interessiert 
jedes Haus und jede Wohnung. 

In der dunklen Jahreszeit wird 
regelmäßig ein Anstieg der Ta-
ten verzeichnet. Umso wichtiger 
ist es jetzt, sich gut zu schützen 
und es den Tätern so schwer wie 
möglich zu machen. „Einbre-
cher haben es immer eilig - schei-
tert der erste Versuch, ziehen sie 
oftmals sofort weiter“, meint Si-
cherheitsexperte Florian Lauw. 
Deshalb sollte man immer alle 
Fenster, Balkon- und Terrassen-
türen schließen, wenn man die 
Wohnung oder das Haus verlässt, 
gekippte Fenster sind blitzschnell 
zu öffnen.

Staat fördert
Die KfW bietet für Eigentümer 
und Mieter von Wohngebäu-
den zinsgünstige Kredite und Zu-
schüsse aus den Förderprogram-
men „Altersgerecht Umbauen 
– Kredit (159)“ und „Altersgerecht 
Umbauen - Investitionszuschuss 
(455)“ an. Für Einzelmaßnahmen 
beträgt die Höhe des Zuschus-
ses 20 % auf die ersten 1.000 Euro 
der förderfähigen Investitions-
kosten einschließlich bestimm-
ter Nebenkosten sowie zehn Pro-
zent auf jeden weiteren Euro pro 
Antrag. Es müssen mindestens 
500 Euro investiert werden, ma-
ximal gibt es bei förderfähigen In-
vestitionskosten von 15.000 Euro 
pro Wohneinheit einen Zuschuss. 
Einen neuen Antrag für andere 
Maßnahmen am gleichen Gebäu-
de kann frühestens zwölf Monate 
nach dem letzten Zusage-Datum 
gestellt werden. Über das gleiche 
Programm werden auch kleine 
Maßnahmen zum Einbruchschutz  
gefördert.

Auf Widerstandsklasse achten
Bei einem Neu- oder Umbau ist es 
unbedingt empfehlenswert, auf 
eine einbruchhemmende Aus-
stattung zu achten. Entscheidend 

dafür sind die sogenannten Wi-
derstandsklassen, die beschrei-
ben, wie lange eine Tür ver-
schiedenen Einbruchversuchen 
standhält. Für Haustüren bei-
spielsweise wird die Widerstands-
klasse RC 2 oder 3 empfohlen. Sie 
müssen einem Versuch mit defi-
niertem Werkzeug fünf Minuten 
standhalten. Neben Haustüren 
gelten Keller-, Garagen- und Ne-
bentüren sowie Terrassen- und 
Wintergartentüren und Fenster 
als die am häufigsten von Einbre-
chern genutzten Eingänge. 

 Bei Fenstern ist entscheidend, 
dass sie gemäß der Norm DIN 
EN 1627 von einem unabhängi-
gen Institut geprüft und zertifi-
ziert wurden. Kunststoff-Fenster 
sind bis zur sogenannten Wider-
standsklasse RC3 gelistet. Welche 
Sicherheitsstufe sinnvoll ist, hängt 
vom jeweiligen Verwendungs-
zweck ab: Für Fenster und schwer 
zugängliche Balkonfenstertüren 
im Obergeschoss wird ein Ein-
bruchschutz der Widerstands-
klasse RC1N empfohlen. Für Fen-
ster in Erdgeschoss, Keller oder 

Foto: djd/Hoermann

Einbruchschutz immer noch wichtig
So kann man Tätern das Handwerk legen

Souterrain sowie für Balkontüren 
empfiehlt die Kriminalpolizei ei-
nen Einbruchschutz gemäß der 
Widerstandsklassen RC2N, RC2 
und RC3.

Vor Aufhebeln geschützt
Zum Einbruchschutz tragen ver-
schiedene technische Details bei, 
angefangen mit dem Verbund-
sicherheitsglas. Dessen Aufbau 
verhindert, dass von außen eine 
Öffnung zum Durchgreifen ge-
schlagen werden kann. Gegen 
ein schnelles Aufhebeln schüt-
zen Eckverriegelungen, Pilzkopf-
verriegelungen und Sicherheits-
schließbleche aus hartem Stahl. 
Ein weiteres wichtiges Sicher-
heitsmerkmal stellen schließlich 
abschließbare Fenstergriffe dar. 
Wichtig dabei: Selbst bei einem 

zerstörten Glas sollte es nicht 
möglich sein, den Griff per Durch-
greifen nach innen zu betätigen.

Mehr Sicherheit durch Schließ-
zylinder
Weiter erhöhen lässt sich die Si-
cherheit durch moderne Tür-
schließzylinder in mechanischer 
oder elektronischer Ausführung. 
Dabei sollte man Modelle wäh-
len, die mit Alarmanlagen oder 
Überwachungskameras kombi-
niert werden können. Beim Ab-
sperren eines elektronischen Tür-
zylinders kann automatisch die 
Alarmanlage scharf sowie eine Vi-
deoüberwachung der Tür akti-
viert werden. 

Jedes Haus lässt
sich nachrüsten
Auch wer in einem alten Haus 
wohnt, der ist dunklen Gestalten 
nicht schutzlos ausgeliefert. Jedes 
Haus lässt sich nachrüsten, von der 
Tür bis zur Alarmanlage. Fenster, 
vor allem Kellerfenster müssen ge-
sichert werden, aber auch Dachflä-
chenfenster und Lichtkuppeln lei-
sten dem Profi ungesichert keinen 
nennenswerten Widerstand. Die 

Systeme müssen auf einander abge-
stimmt und vorschriftsmäßig einge-
baut sein. Entscheidend ist, dass die 
Gesamtkonstruktion aus Türblatt, 
Zarge, Beschlägen, Bändern und 
Schloss aufeinander abgestimmt ist 
und keinen Schwachpunkt aufweist. 
So sollten Glaselemente einbruchsi-
cher, Beschläge aushebelsicher, Pro-
filzylinder aufbohrhemmend und 
das Schloss mehrpunktverriegelt 
sein. (dzi/djd).
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AktuellesBauen und Wohnen

Am Samstag und Sonntag, 
27. und 28. Januar, ist es wie-
der soweit! Die erfolgreiche 
und beliebte Bau- und Immo-
bilienmesse „Planen-Bauen-
Wohnen“ öffnet ihre Pforten. 
Von 10 bis 17 Uhr können sich 
private Bauerherren und Re-
novierer inspirieren lassen. 
Der Eintritt ist frei und es ste-
hen rund um die Messe kos-
tenlose Parkflächen zur Ver-
fügung.

„Im Jahr 2018 wird es einige Be-
sonderheiten geben“, so Frank 
Bierkemper, Prokurist und Mes-
seleiter der Kamener Betriebs-
führungsgesellschaft. Denn die 
23. Auflage der Messe soll durch 
Aktionen, Fachvorträge und eine 
Verlosung am Sonntag, 28. Janu-
ar, noch etwas Aufwertung er-
halten und so die Ideen moder-
ner Handwerkskunst vermitteln.
 Die fachlich richtige Entsor-

gung von Asbestbauteilen, die 
technische und mechanische 
Absicherung des Eigentums 
durch bezahlbare Einbruchmel-
deanlagen und Überwachungs-
systeme für den Privatbereich 
und der Erwerb einer Immobilie 
sind nur einige der Themen der 
Messe. Zudem präsentieren sich 
zahlreiche Aussteller aus den 
Bereichen Dienstleistung rund 
um Bau und Garten, Bauspar-
kassen, Kreditinstituten, Versi-
cherungen, Architekten, Bau-
trägern, Generalunternehmen 
sowie Energieversorger an den 
beiden Tagen im Januar.

Neben Tipps zur Finanzierung, 
dem Bau, dem Innenausbau 
und der Ausstattung bieten die 
Unternehmen in der Kamener 
Stadthalle jede Menge Informa-
tionen und liefern so den Be-
sucherinnen und Besuchern 
jene Entscheidungshilfen, die zu 

„Planen-Bauen-Wohnen“ 
Ideen für Ihr Eigenheim

Bremerich Immobilien ist Ihr 
zuverlässiger Immobilien- 
makler im Kreis Unna und 
Umgebung. Seit 1984 stehen 
die Makler ihren Kunden als 
Experten für den Hausver-
kauf, die Wohnungsvermie-
tung und Immobilienkapital-
anlagen zur Seite. 

Egal ob Sie ein Haus kaufen 
oder verkaufen möchten, ein 
Gutachten für Ihre Immobilie 
benötigen oder einen Hausver-
walter für Ihr Eigentum suchen: 
Bremerich Immobilien ist Ihr 
starker Partner vor Ort. Von der 
Anzeigenschaltung bei frei-
en Wohnungen, über Jahres-
hauptversammlungen bis hin 
zur Schlüsselübergabe unter-
stützt das sechsköpfige Makler-
Team Sie bei allen Tätigkeiten 
rund um Ihre Immobilien.
 Der gute Service ist auch 
über Unna hinaus bekannt ge-

worden, denn das Nachrichten-
magazin Focus hat Bremerich 
Immobilen mit der Auszeich-
nung „TOP-Immobilienmakler 
2017“ bedacht.
 „Ich freue mich sehr, dass 
wir bereits zum fünften Mal in 
Folge vom Focus als einer der 
besten 1.000 Immobilienmak-
ler Deutschlands ausgezeich-
net wurden. Besonders stolz 
sind wir darauf, dass wir der 
einzige Makler aus Unna sind, 
welcher es in die Top-Auswahl 
geschafft hat“, sagt Geschäfts-
führer Alexander Bremerich.
 „Es ist nicht selbstverständ-
lich für uns zu den besten Mak-
lern Deutschlands zu zählen 
und daher eine große Ehre und 
Wertschätzung unserer Arbeit. 
Vielen Dank an alle Kunden für 
die gute Bewertung unserer 
Leistungen und ihr Vertrauen 
in Bremerich Immobilien.“ Das 
Makler-Team ruht sich natür-

Bremerich Immobilien
Ihr Makler-Team vor Ort mit Auszeichnung

lich nicht auf dieser Auszeich-
nung aus, sondern arbeitet 
umso motivierter daran, ge-
meinsam mit den Kunden ein 
erfolgreiches Immobilienge-

schäft abzuwickeln.  Nehmen 
auch Sie Kontakt mit Bremerich 
Immobilien auf und überzeu-
gen Sie sich selbst vom guten 
Service! 

A
n

ze
ig

e

Am Samstag, den 24. Feb-
ruar, groovt die Unna City 
wieder, denn ab 20 Uhr fin-
det die 15. Unnaer Kneipen-
nacht statt. Die Veranstal-
ter haben es geschafft, für 
die Kneipennacht 2018 wie-
der 18 Bands unter einen 
H u t  z u b e ko m m e n .  I n  16 
Kneipen und der Evangeli-
schen Stadtkirche treten die 
Bands auf. Ihr Repertoire ist 
so unterschiedlich wie die 
Kneipen in Unna, es dürfte 
also für jeden Musikfan das 
Passende dabei sein.

Wie immer lautet das Motto 
„Einmal zahlen, alles hören“: 
Für 12 Euro ( incl. V VK- & Ti-
cket- Gebühr) im Vorverkauf 
und 14 Euro an der Abendkas-
se kann den ganzen Abend 
Musik genossen werden. Ob 

e s  e i n e  A b e n d -
kasse gibt, ist je-
d o c h  f r a g l i c h . 
Denn bei den bis-
herigen Kneipen-
n ä c hte n  g a b  e s 
keine Abendkas-
se mehr,  da al le 
E i n t r i t t s k a t e n 
schon im Vorfeld 
ausverkauf t  wa-
ren. Schnell sein 
l o h nt  s i c h  a ls o. 
Karten gibt es an 
d e n  b e k a n n t e n 
Vor verkaufsstel -
len sowie in allen 
t e i l n e h m e n d e n 
K n e i p e n .  W e i -
tere Informatio -
nen gibt es unter 
w w w . k n e i p e n -

nacht-unna.de. 

A u f  d i e s e  B a n d s  k ö n n e n 
sich die Besuche r de r 15. 
Kneipennacht freuen:

Agethen – Woodpecker, 
Brasserie - 4You, 
Camillo - I’m a cow, 
Extrablatt – RockaholiX, 
Sandros - Thin Crow, 
Klüting’s - 2 Blue, 
Kochtos - Super-Queen,
Bierhaus - Mark Bennett, 
Neue Schmiede – Mirage, 
Picasso - Food for soul, 
Schalander - JAHM! + Chuck, 
Spatz und Wal - MH Band, 
ZIB Café - Blue Thumb, 
Müs er s  K abin e t t  -  Ed y Ed -
wards, Heldenschmiede - Ich 
und Du,  Ol ler  Kot ten -  the 
Acoustic  L aws,  Ev.  K irche - 
Odessa-Projekt. 

15. Kneipennacht Unna
Musik in 16 Kneipen und einer Kirche

einem zeitgemäß komfortablen 
und gleichzeitig erschwing-
lichen Wohneigentum führen. 

Lassen auch Sie sich auf der „Pla-
nen-Bauen-Wohnen“ 2018 be-
raten. 
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Es gibt vermutlich kaum je-
manden, der nicht schon ein-
mal mit einem Pfeil auf eine 
Scheibe geworfen hat. Dart 
war in Deutschland ein Knei-
pensport oder ein Spiel für 
den Part ykeller in Privat-
haushalten. Das hat sich in 
wenigen Jahren deutlich ver-
ändert. „Darten“ erfreut sich 
immer größerer Populari-
tät und die Veranstaltungen 
sind zu Massenevents gewor-
den.

Auch im Kreis Unna ist die Fas-
zination für diesen Trendsport 
groß und so gibt es in ver-
schiedenen Orten Dart-Mann-
schaften. Seit 2015 fliegen auch 
bei „Double 19“ im Turn- und 
Sportverein Hemmerde 1919 e. 
V. (TuS) die Stealdarts, die eine 
Spitze aus Metall haben. Es gibt 
auch die aus Kneipen bekann-
te Electronic-Dart (E-Dart)-Vari-
ante, die im Unnaer Osten aber 

nicht gespielt wird. 
Wie alles begann
„Es hat alles in einer WhatsApp-
Gruppe angefangen. Während 
der Dart-WM im Januar 2015 
fiel dort irgendwann der Name 
Phil Taylor (der weltweit erfolg-
reichste Dartprofi aus England, 
Anm. d. R.). Immer mehr Leu-
te haben sich an der aufgekom-
menen Diskussion beteiligt. Da 
hat man festgestellt, wie viele 
Leute in dem Moment die lau-
fende WM im Fernsehen gu-
cken. Danach kam eins zum an-
deren“, erklärt Dirk Berkemeyer, 
stellvertretender Team Captain 
von „Double 19“ und gleichzei-
tig erster Vorsitzender vom TuS 
Hemmerde.
 Da einige Interessierte be-
reits im TuS aktiv waren, wur-
de kurzer Hand das Vereins-
heim am Hemmerder Hellweg 2 
in Unna-Hemmerde zum Treff-
punkt auserkoren. „Wir haben 

Trendsport Dart 
Bei „Double 19“ in Hemmerde fliegen die Pfeile

dann angefangen den Raum 
zu ‚schmücken‘, sagt André Hü-
sing, Team Captain der Truppe, 
lachend. In Eigenregie wurden 
zwei Dartboards gekauft und 
die Anlage gebaut. Das erste 
Training fand im Februar 2015 
statt. Hüsing und Rainer Mei-
ster haben dabei das Heft in die 
Hand genommen. Beide hatten 
bereits zuvor in anderen Verei-
nen gespielt.
 „Ab Juni 2015 hat sich dann 
ein ‚harter Kern‘ von acht Leu-
ten herauskristallisiert und wir 
haben uns entschieden, eine 
Mannschaft beim Westdeut-
schen Dartverband anzumel-
den.  Über die dazu nötige 
Lizenz verfügte der TuS Hemm-
erde“, so Berkemeyer.

Das Spiel
Aktuell hat die Mannschaft 14 
Mitglieder. Trainiert wird immer 
freitags ab 19 Uhr open end in 

geselliger Runde im Vereins-
heim des TuS Hemmerde. Ge-
spielt wird mit Steal-Darts und 
die Ligaspiele finden von Sep-
tember bis Mai alle zwei Wo-
chen samstags ab 20 Uhr statt. 
„ Fü r  u n s e r e n  S p i e l m o d u s 
braucht man mindestens sechs 
Leute, besser sind aber acht. 
An einem Ligaspieltag vom 
Nordrhein-Westfälischen Dart 
Verband (NWDV) werden acht 
Einzelspiele, vier Doppel und 
nochmal vier Einzel gespielt“, 
erklärt „TC“ Hüsing. „Der Spiel-
modus ist „Best of 3“-Legs mit 
‚Double Out‘“.
 Ein Leg beginnt bei  501 
Punkten und geht es darum, als 
Erster auf 0 Punkte herunterzu-
spielen. Je nachdem, welcher 
Wert auf dem Board getroffen 
wird, werden die Punkte von 
der bestehenden Punktezahl 
abgezogen. Wer zuerst bei 0 ist, 
hat ein Leg gewonnen. „Double 
Out“ wird die übliche Regel ge-
nannt, das Leg mit einem Wurf 
in ein Doppelfeld zu beenden. 
Das bedeutet: Bei 40 Punkten 
Rest wird das Leg nur bei einer 
Doppel-20 gewonnen.
 Den Spielablauf organisieren 
die Mannschaften unter sich. 
Es gibt keinen Schiedsrichter, 
sondern nur einen Schreiber 
für jede Mannschaft, der die 
Punkte notiert.
 „Double 19“ spielt aktuell die 
dritte Saison in der Bezirksklas-
se Westfalen. „Die erste Saison 
2015 haben wir mit zwei Sie-

gen auf Platz neun von zehn 
abgeschlossen. Die zweite Sai-
son haben wir auf Platz fünf ab-
geschlossen und aktuell stehen 
wir auf Rang sieben auf der Ta-
belle. Man sieht also einen Fort-
schritt“, sagt Vize-„TC“ Berke-
meyer.

Wer kann mitmachen?
„Jeder, der Lust am Spiel hat und 
mindestens 18 Jahre alt ist, kann 
gerne zum Probetraining kom-
men“, sind sich die Herren einig. 
Genauso wichtig wie das gute 
Werfen sei, dass „Fit sein“ im 
Kopfrechnen. „Das ist elemen-
tar, denn bei einem Spiel muss 
man schnell den besten Weg 
finden, um das Leg zu beenden“, 
verdeutlicht Hüsing. „Aber keine 
Bange! Das kriegt jeder schnell 
hin.“ Außerdem sei Verlässlich-
keit wichtig, denn wie bei jedem 
Teamsport muss auch gemein-
sam trainiert und an Ligaspielen 
teilgenommen werden. Dazu 
ist wichtig zu wissen, dass auch 
weitere Fahrten zu Ligaspie-
len nötig sind. „Wir spielen ge-
gen Mannschaften aus Frönden-
berg, Hamm und Menden, aber 
auch gegen Teams aus Bände 
bei Herford oder aus Schlagen 
im Teutoburger Wald“, erklärt 
Berkemeyer. Bei aller Ernsthaf-

tigkeit kommt natürlich auch 
der Spaß am Spiel und am Fach-
simpeln nicht zu kurz. Wen nun 
auch das Darts-Fieber gepackt 
hat, der ist herzlich eingeladen 
einfach einmal zum Training zu 
kommen oder sich ein Heim-
spiel von „Double 19“ anzu-
schauen. Das nächste Heimspiel 
bestreiten die Hemmerder Dart-
jungs am 27. Januar ab 18 Uhr 
gegen den Tabellenzweiten aus 
Bünde. Das Training findet im-
mer freitags ab 19 Uhr statt. Je-
der Dartbegeisterte ist herzlich 
willkommen. 

von. li Martin Benda, Ingo Steinweg, Rainer Meister, André Hüsing und Dirk Berkemeyer freuen sich über neue 
Mitspieler.

Fakten zu Dart in Deutschland
Als Mutterland von Dart gilt England, dort ist es im 19. Jahrhundert entstanden. Der britische Profi-
verband, die British Darts Organisation (BDO), wurde 1973 gegründet.

Dem Dachverband World Darts Federation (WDF) wurde 1976 gegründet und gehören über 60 Nati-
onen an. Daneben gibt es noch die Professional Darts Corporation (PDC), die 1992 als reine Profiliga 
von 16 Top-Spielern der BDO gegründet wurde. 

Der Deutsche Dart Verband (DDV) wurde am 21. August 1982 in Wiesbaden gegründet.

Die Weltmeisterschaft der Professional Darts Corporation, die seit 1994 ausgetragen wird, findet 
vom 14. Dezember 2017 bis 1. Januar 2018 statt. Der PDC Dart Weltmeister 2018 erhält ein Preis-
geld von 400.000 £, das höchste in der Geschichte des Sports. Seit der Weltmeisterschaft 2005 wird 
diese auch im deutschen Fernsehen von Sport1 übertragen

Vom 6. bis 14. Januar 2018 wird in Frimley Green (England) die BDO Dart WM ausgetragen.

International bekannte Dartspieler sind der Engländer Phil Taylor (51) und der Schotte Gary Ander-
son (47). Max Hopp (21) gilt aktuell als das größte deutsche Darttalent.

StadtgesprächStadtgespräch
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Spitze, weniger angesagt sind 
üppige Rüschen oder Volants.

Menü und Getränke
organisieren
Die Einladungskarten werden 
üblicherweise ungefähr ein 
halbes Jahr vor dem Termin 
verschickt, damit sich Freunde, 
Verwandte und Bekannte den 
Tag freihalten können. Etwa ein 
Vierteljahr vor dem Fest sollte 
sich das Paar um das Hoch-
zeitsmenü und die Getränke-
auswahl kümmern. Buffets 
sind meist günstiger und bie-
ten mehr Auswahl, Menüs wir-
ken dagegen edler und brin-
gen mehr Ruhe in die Feier, da 
die Gäste nicht ständig aufste-
hen müssen. Alle Speisen sollte 

Wir heiraten! Wenn dieser 
Entschluss gefasst ist, be-
ginnt meist sofort das große 
Planen. So viele Dinge müs-
sen organisiert werden. Rat-
sam ist es daher, in sinnvoller 
Reihenfolge eine Checklis-
te zu erstellen und alles nach 
und nach zu erledigen. An 
erster Stelle steht in der Re-
gel das Datum - beliebt sind 
solche Termine, die sich leicht 
einprägen, so dass man sich 
später immer daran erinnert.

Das reicht von speziellen Zahl-
kombinationen wie beispiels-
weise dem 1.8.18, dem 8.8.18 
oder 18.8.18. Solche Trauter-
mine werden oft schon viele 
Monate vorher fixiert. Steht der 
Termin, folgt dann oft ein wah-
rer Marathon an Aufgaben: 
Wahl der Location, Gästeliste 
erstellen, Hochzeitskleid aus-
suchen, Menü auswählen und 
vieles mehr.

Location rechtzeitig buchen
Bereits jetzt kommen die Pla-
nungen der Paare in die heiße 

kluge Braut möglichst rechtzei-
tig. Groß in Mode sind gefloch-
tene Looks - wenn die Haare 
lang genug sind. Grundsätz-
lich sehen edle Hochsteckfri-
suren zur Hochzeit immer toll 
aus. Aber auch ein Bob oder ein 
kurzer Schopf kann elegant ge-
stylt werden. Nicht nur wegen 
des Eherings stehen bei der 
Hochzeit die Hände im Fokus. 
Die Investition in eine professi-
onelle Maniküre inklusive Gel-
Nagellack ist darum zwei Tage 
vor der Trauung gut angelegt. 
Auch das Make-up sollte vorher 
geprobt werden. Wichtig ist es, 
keine zu dunkle Foundation zu 
wählen - das macht oft optisch 
alt. Highlighter unter den Brau-
en sowie braunrosa Rouge auf 
dem höchsten Punkt der Wan-
gen verleihen dagegen Frische. 
Wasserfester Eyeliner und Mas-
cara in Tiefschwarz geben ei-
nen ausdrucksvollen Blick und 
halten auch Rührungstränen 
Stand. Noch ein paar Tipps, 
damit Kleinigkeiten nicht zur 
großen Katastrophe am Tag 
der Tage werden: Verwackelte 
Bilder: Auch wenn Onkel Erwin 
ein begeisterter Hobby-Knip-
ser ist - Hochzeitsfotos sind 
Profisache. Wer den Fotografen 
nicht einplant, spart an der fal-

man am besten im Voraus ein-
mal Probe essen, für die gute 
Gastronomie und für gute Ca-
terer ist dieser Service selbst-
verständlich.
Von der Frisur bis zur
Beautykur
Besonderes Augenmerk gilt  
natürlich dem Aussehen der 
Braut. Darum gilt es, die Schön-
heitspflege frühzeitig mit in 
die Vorbereitungen einzube-
ziehen. So kommt kein Stress 
auf, und die weibliche Haupt-
person schreitet in Topform 
zum Altar. Hier ist Pflege von 
innen und außen angesagt. 
Am besten beginnt man drei, 
vier Monate vorher mit einer 
verjüngenden Schönheitskur. 
Ihre Hochzeitsfrisur testet die 

Phase, die sich 2018 das Jawort 
geben wollen. Auf Hochzeits-
messen können sie sich Anre-
gungen für die Gestaltung ho-
len, denn jedes Brautpaar hat 
andere Vorstellungen vom hof-
fentlich schönsten Tag in sei-
nem Leben. Vor allem bei der 
Wahl der Location für die Fei-
er hat man heute die Qual der 
Wahl. Originelle Orte und be-
liebte Hotels und Restaurants 
sind in der Regel schon viele 
Monate im Voraus ausgebucht. 
Wer genaue Vorstellungen hat, 
sollte daher möglichst früh Aus-
schau halten und den Ort bis 
spätestens ein Jahr vor der Fei-
er festmachen.

Der perfekte Dress
Rund sechs Monate vor dem 
Termin sollte man sich auf die 
Suche nach dem Hochzeits-
kleid machen. Klassisches Weiß 
passt immer, allerdings kann es 
auch ein wenig „hart“ wirken. 
Outfits in Creme oder Cham-
pagner schmeicheln dem Teint 
oft mehr und lassen jünger wir-
ken. Im Trend liegt derzeit zarte 

schen Stelle, denn er ist dezent 
und garantiert perfekte Bilder. 
Horror-Musik: Alleinunterhal-
ter können wahre Stimmungs-
killer sein. Wer sich keine Band 
leisten kann, sollte einen guten 
DJ beauftragen, die Wunsch-
musik aufzulegen.
 Plöt zl icher Plat zregen : 
Selbst im Hochsommer ist man 
vor Wetter-Kapriolen nicht si-
cher. Daher sollten Pavillons, 
Decken für die Gäste oder Heiz-
pilze beim Outdoor-Fest be-
reitstehen.(dzi/djd/akz-o)

Hochzeit nach Plan
Gut organisiert, entspannt und 
rundum schön zum Traualtar
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HochzeitHochzeit

Eine Ära in Bergkamen geht 
zu Ende: Die Inhaber Sabine 
und Renée Carli haben ihren 
Salon Carli Hair & Beauty Sty-
le in Bergkamen am 31.12.217 
geschlossen. 

„Ich möchte mich bei unseren 
Kunden für ihre Treue bedan-
ken und hoffe, viele von ihnen 
in unseren neuen Räumen in 
der Borsingstraße 5 in Kamen 
wieder zu sehen“, sagt Sabine 
Carli.
 Bereits seit April 2017 be-
grüßt das „Carli Hair & Beau-

Carli Hair & Beauty Style 
verabschiedet sich aus Bergkamen

A
nz

ei
ge





ty Style“- Team seine Kunden 
in Kamen. Die neuen freund-
lichen Räume bieten mehr 
Platz für individuelle Beratung 
und perfekte sowie kreative 
Umsetzung des gewünsch-
ten Looks. Zudem wurde das 
Kosmetik-Angebot erweitert. 
Neben professionellen Kos-
metikbehandlungen gibt es 
ein vielfältiges Sortiment der 
Beautymarke „La Biosthétique 
Paris“ zu entdecken.
Sabine und Renée Carli und 
das gesamte Team freuen 
sich auf Ihren Besuch!
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Zukünftige Brautpaare auf-
g e p a ss t !  Si e  s o l l t e n s i c h 
Samstag und Sonntag, 13. 
und 14. Januar, rot im Kalen-
der anstreichen, denn dann 
findet die Hochzeitsmesse 
mit dem besonderen Ambi-
ente statt: Die Hochzeitsmes-
se  Schloss Heeren.

Hier können sich die Heitrats-
willigen sowie weitere Interes-
sierte Besucher im Trauzimmer 
und im Foyer des Schlosses, 
Heerener Straße 177 in Kamen, 
rund um den „schönsten Tag 
im Leben“ unterstützen, und 
durch ausgewählte regionale 
Aussteller zudem beraten und 
inspirieren lassen. Und das Be-
ste daran: Der Eintritt ist frei!
 Ob raffinierte Akzente, mit 
Reifrock , ganz schlicht, mit 
Rüschen oder sogar kniefrei 
- es gibt für jeden Typ und 
Geschmack das richtige Braut-
kleid. Von Caterern, Juwelier-
geschäften, Herrenausstatter, 
S ä n - g e r i n ,  D J ´ s , 

P i a n i s t e n , 
Fotografen, 
F l o r i s t e n , 
Hochzeits-

D e k o r a t i -
onen, Haar-

S t y l i s t e n , 
St an d es amt , 
V i d e o p r o -

d u k t i o n 
bis  hin 
zu Kos-
m e t i k 
hier gibt 
es alles, 

w a s  d a s 

Herz begehrt. Wie dekoriere 
ich und mit was? Wie läuft das 
Geschehen auf dem Standes-
amt ab? Was muss ich bei der 
Speiseauswahl beachten? An 
diesem Samstag und Sonntag 
bekommen Heiratswillige im 
Schloss Heeren umfassende In-
formationen.

Mit etwas Glücken können die 
Besucher sogar at trak tiven 
Sachpreise gewinnen. Die Ge-
winnspielkarten erhalten aus-
schließlich Besucher der Hoch-
zeitsmesse auf Schloss Heeren. 
Besuchen auch Sie die Messe 
im besonderen Ambiente für 
Kamen, Hamm, Lünen, Dort-
mund und Umgebung.

So gelingt die perfekte Hochzeit
Inspiration gibt es auf der Hochzeitsmesse Kamen
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Lösungswort

14 1513121110987654321

Monatliches Kreuzworträtsel mit Gewinnspiel

1

234

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

„Trauen Sie sich? “  In un-
serem aktuellen Rätsel kön-
nen Sie mit ein wenig Glück  
einen tollen Warengutschein 
(nicht nur für Trauringe) im 
Wert von 100,- Euro aus dem 
Hause „Juwelier Wienken“ in 
Unna gewinnen. 

Finden Sie  den gesuchten 
Begrif f  und senden Sie das  
15-stellige Lösungswort bis 

zum 10.01.2018 an verlosung@
fkwverlag.com. 

(Der Gewinn wird ausgelost, 
der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen).

Bitte geben Sie unbedingt Ihre 
Anschrift und Telefonnummer 
für die Gewinnbenachrichti-
gung an. Ihr „Ortszeit-Team“ 
wünscht viel Glück!

Über eine neue Melitta Kaffeema-
schine „Look de Luxe“, gestiftet von 
Elektro Martin Drüker aus Kamen 
Heeren, freut sich nun Frau Elisabeth 
Braukmann aus Bergkamen. Denn 
sie hat das richtige Lösungswort un-
seres Dezember- Kreuzworträtsels 
herausgefunden. Überreicht wurde 
ihr die Kaffeemaschine persönlich 
von David Drüker von Elektro Mar-
tin Drüker. Auch das Team der „Orts-
zeit Unna“ gratuliert herzlich!

KreuzworträtselHochzeit

Im Januar 2008 eröffnete Fri-
seurmeisterin Susanne Klo-
ckenhoff ihren Salon „Kamm 
in“ in der Bahnhofstr. 5 in 
Kamen. Mit ihrer langjähri-
gen Erfahrung als Friseurm-
eisterin erfüllt sie ihren Kun-
den durch gezielte Beratung 
und Fachwissen ihre Wün-
sche.

Unterstützt wird sie von ihren 
ebenfalls erfahrenen Mitarbei-
terinnen Özlem Kilicaslan, 5 

Jahre, und Birgit Gesing, 4 Jah-
re, im Team.
„Ich möchte mich bei unseren 
Kunden für das Vertrauen und 
die langjährige Treue recht 
herzlich bedanken! Ein groß-
er Dank geht auch an meine 
beiden Mitarbeiterinnen die 
mich so toll unterstützen und 
den Salon zu dem machen, 
was er ist!“

Terminvereinbarungen unter 
02307- 28 71 860 

– 
A

n
ze

ig
e 

–

Özlem Kilicaslan(li.), Susanne Klockenhoff (re.) und Birgit Giesing 
(leider erkrankt) begrüßen Sie bei „Kamm in“.

10 Jahre „Kamm in by Susanne“
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2018 wird das Einkommens-
steuergesetzt in Deutschland 
modernisiert und kommt des-
halb ab sofort weitgehend ohne 
Belege aus. Zudem können Ar-
beitnehmer steuerlich mehr ab-
setzen. Welche weiteren Ände-
rungen das Jahr 2018 bringt, 
haben wir hier zusammenge-
fasst.

Ein letztes Mal muss die Einkom-
menssteuererklärungen bis zum 
31. Mai 2018 beim Finanzamt ein-
gehen. Ab dem Steuerjahr 2018 
gilt eine neue Frist für alle Steuer-
erklärungen: Diese müssen dann 
erst bis zum 31. Juli des Folgejahres 
(für die Steuererklärung 2018 also 
bis zum 31. Juli 2019) beim Finanz-
amt eingehen. Wenn Sie einen 
Steuerberater mit der Erstellung 
der Steuererklärung beauftragen, 
hat dieser künftig bis zum 28./29. 

soll der Effekt der sogenannten 
„kalten Progression“ ausgeglichen 
werden. 

Arbeitnehmer haben steuerlich 
mehr abzusetzen
Wer als Arbeitnehmer „Arbeitsmit-
tel“ kauft, kann dafür bislang bis 
zu einem Wert von 410 Euro netto 

Februar des übernächsten Jahres 
Zeit, die Steuererklärungen abzu-
geben. Für die Steuererklärung 
2018 wäre also der 28./29. Febru-
ar 2020 Fristende. Gleichzeitig wird 
künftig immer ein Verspätungszu-
schlag erhoben. Eine erhebliche 
Vereinfachung dürfte die Neufas-
sung des Steuergesetzes in Bezug 
auf die Belegvorlage sein. Denn 
künftig müssen mit der Steuerer-
klärung keine Belege mehr ein-
gereicht werden. Das Finanzamt 
kann die Unterlagen aber bei Be-
darf anfordern.

Einkommensgrenzen steigen
In diesem Jahr steigen die Einkom-
mensgrenzen für alle Steuersät-
ze um 1,65 Prozent. Damit wird die 
Inflationsrate des Jahres 2017 qua-
si in den Steuertarif eingepreist. 
Mit dieser Verschiebung, die al-
len Steuerzahlern zugutekommt, 

den Sofortabzug bei der Steuer als 
geringwertige Güter (GWG) gel-
tend machen. Zum 1. Januar 2018 
wir die Grenzen nun angehoben: 
Der neue Wert beträgt dann 800 
Euro. Arbeitnehmer sollten also 
aufschiebbare Einkäufe auf 2018 
verlegen, um vom höheren Sofort-
abzug zu profitieren. 

Steuergesetz:
Das ändert sich ab 2018
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Steuern

BODENSTÄNDIG. KREATIV. VERLÄSSLICH.
Stümpges und Partner zählt mit über 25 Jahren erfolgreicher Unternehmenshistorie

zu den renommiertesten mittelständischen Kanzleien in
Düsseldorf und Dortmund. Seit Anfang des Jahres unterhält 

die Sozietät ein weiteres Büro in Arnsberg-Neheim

Stephan Brune Dirk Timmer
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Der Bedarf an altersgerech-
t e m  u n d  b a r r i e r e f r e i e m 
Wohnraum wächst im Zuge 
der demographischen Ent-
wicklung. Gerade viele ältere 
Privatimmobilien sind nicht 
unbedingt auf diesen Bedarf 
zugeschnitten. „Wer ein ei-
genes Haus oder eine eigene 
Wohnung besitzt, der möchte 
dort auch gerne bis ins hohe 
Alter bleiben“, meint Bauen-
Wohnen Fachautor Martin 
Schmidt.

Um das eigene Haus oder die 
Wohnung barrierearm zu ge-
stalten, sei nicht immer gleich 
ein Komplettumbau erforder-
lich. Mit elektrischen und elek-
tronischen Helfern, so Schmidt, 

tal www.smart-wohnen.de in 
einem Special zu intelligenter 
Haustechnik für Senioren. Eine 
unter dem Boden angebrachte 
Sensormatte beispielsweise er-
fasst Bewegungen. Vernetzte 
Bewegungsmelder können aber 
auch im Hausflur, auf der Ma-
tratze, in Lichterschaltern oder 
an anderen Stellen angebracht 
sein. Manche Sensoren erfassen 
auch Sturzerschütterungen und 
schlagen dann Alarm. Angehö-
rige oder Bekannte werden be-
nachrichtigt und können nach-
schauen, ob alles in Ordnung ist.

Ein digitaler Assistent für den 
Alltag
Praktisch für Menschen, die 
sich nur eingeschränkt bewe-
gen können, sind beispielswei-
se vernetzte Rollläden und Marki-
sen, empfehlen die Experten von 
smart-wohnen.de. Denn wenn sie 
noch über Gurte oder Kurbeln ge-
öffnet und geschlossen werden 
müssen, dann bedeutet das für äl-
tere Menschen oft eine unnötige 
Plackerei. Die manuellen Betäti-
gungen lassen sich aber mit über-
schaubarem Aufwand durch Mo-
torantriebe austauschen. 
 In vielen Fällen können die 
vorhandenen Rollladenbehän-
ge weiter genutzt werden, an-
sonsten lassen sie sich leicht 
durch moderne Behänge er-
setzen. Besonders komforta-
bel wird die Bedienung solcher 
Hilfen, wenn sie nicht nur über 
Wandtaster, sondern über ein 
Hausautomationssystem er-
folgt. Moderne Systeme lassen 
sich so programmieren, dass 
keine technischen Vorkenntnis-

onen zusammen. Ein Tipp dazu: 
Besonders hilfreich ist es, wenn 
das System über offene Schnitt-
stellen verfügt, die es dem Nutzer 
erlauben, weitere Geräte - auch 
von anderen Anbietern - hinzu-
zufügen. Ideal für die Nachrü-
stung im barrierearmen Smart 
Home sind funkgestützte Syste-
me, da sie schnell, einfach und 
wirtschaftlich ohne aufwändige 
Verkabelungen installiert werden 
können. So bleiben Sie flexibel, 
je nachdem, wie sich Ihre Bedürf-
nisse im Laufe der Zeit verändern. 
Kompetente Beratung dazu gibt 
es im qualifizierten Fachhandel.

Barrierefreier Umbau
Wenn saniert werden muss, 
sollte barrierefrei umgebaut 
werden. Das kann der Treppen-
lift sein, der Einbau breitere  Tü-
ren oder auch Investitionen im 
Badezimmer. Gerade bei einem 
viel genutzten Raum wie dem 
Bad ist nach einer gewissen Zeit 
eine Modernisierung angesagt, 

ließen sich viele Alltagstätig-
keiten deutlich vereinfachen, 
um ein Stück mehr Selbstbe-
stimmung zu erhalten. Das Licht 
per Sprachbefehl ein- und aus-
schalten, die Rollläden vom Sofa 
aus per Smartphone bedienen: 
Mit solchen Funktionen macht 
moderne Haustechnik den All-
tag bequemer, einfacher und si-
cherer. Wer aber meint, dass das 
Smart Home nur etwas für jun-
ge Technik-Fans und Compu-
terfreaks sei, irrt gewaltig. Auch 
und gerade ältere Nutzer kön-
nen von den Möglichkeiten auf 
vielfältige Weise profitieren.

Hilfe für den Fall der Fälle
Was tun bei einem Unfall oder 
plötzlichen gesundheitlichen 
Problemen? Ein Klassiker für die 
altersgerechte Haustechnik ist 
das Notrufarmband. Heute gibt 
es verschiedene Ausführungen, 
ob als Uhr, als Armband oder in 
Form eines Anhängers, den man 
um den Hals trägt. Ebenfalls 
auf Stürze oder Bewegungslo-
sigkeit reagieren smarte Sen-
soren, berichtet das Onlinepor-

se erforderlich sind und sie auch 
von Älteren ganz leicht bedient 
werden können. Zeitschalt-
uhren, Lichtsensoren oder Wet-
terwächter können das Öffnen 
und Schließen im Zusammen-
spiel mit einer zentralen Steu-
erung sogar vollautomatisch 
übernehmen. Auch die smar-
te Heizungs- und Klimaanlagen-
steuerung sowie das einfache 
Bedienen der Beleuchtung er-
leichtern den Alltag älterer Men-
schen sehr. Voraussetzung für 
diese Funktionen ist eine dauer-
hafte Internetverbindung.
 Wer darüber nachdenkt, das 
eigene Zuhause, das der Eltern 
oder Großeltern smart zu ma-
chen, sollte sich nicht nach Ein-
zellösungen umsehen, sondern 
Komplettsysteme in Betracht 
ziehen: Eine zentrale Steuerung 
führt dabei verschiedene Funkti-

dabei hat man verschiedene 
Möglichkeiten. Sie reichen vom 
Austausch der Fliesen bis zum 
Ersatz der Badewanne durch 
eine bodengleiche Dusche. Sol-
che Investitionen in die Barrie-
refreiheit lohnen sich langfristig 
fast immer.
 Insbesondere, wenn die Be-
wohner auf Pflege angewiesen 
sind.  Dann ist eine bodenglei-
che Dusche sinnvoller als eine Ba-
dewanne. Auch in der Küche sind 
angepasste Höhen nicht nur für 
die Bewohner, sondern auch für 
Helfer im Haushalt hilfreich. Das 
gilt auch für ausreichende Bewe-
gungsflächen im Schlafbereich: 
Häusliche Pflege wird durch bar-
rierefreie Umbauten deutlich ein-
facher. Wer so eine altersgerechte 
Ausstattung seiner vier Wände 
plant, kann dafür Fördergelder 
der KfW nutzen, die sie im Rah-
men des Programms „Altersge-
recht umbauen“ zur Verfügung 
stellt - übrigens unabhängig vom 
Alter des Antragstellers.(dzi/djd)

Selbstständig und sicher
So kann smarte Haustechnik das 
Wohnen im Alter einfacher machen

Foto.djd7somfy
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Es klingt paradox, doch wer 
im Winter seine Gehölze im 
Garten vor Frost schützen 
will, muss dafür sorgen, dass 
sie tagsüber nicht zu stark von 
der Sonne erwärmt werden. 
Die Ursache ist in der Physio-
logie der Pflanzen zu finden. 

„Im Gegensatz zu Menschen 
und Tieren, die eine bestimmte 
Körpertemperatur aufrecht er-
halten müssen, vertragen win-
terharte Pflanzen problemlos 
längere Frostperioden, indem 
sie ihren Stoffwechsel auf ein 
Minimum herunterfahren“, er-
klärt Michael Koop vom Bund 
deutscher Baumschulen (BdB) 
e.V. „An sonnigen Wintertagen 
können die Temperaturen im 

Vergleich zur Nacht jedoch so 
stark ansteigen, dass die Pflan-
zen zu früh angeregt werden, 
den Stoffwechsel wieder an-
zukurbeln. Folgt dann eine 
Nacht mit Minusgraden, kann 
es zu Frostschäden kommen.“ 
Der Spezialist für Gehölze emp-
fiehlt daher, insbesondere den 
Wurzelbereich vor Sonnenein-
strahlung zu schützen. Mit einer 
Mulchschicht isoliert man den 
Boden und vermindert dessen 
Erwärmung.

Von wegen in tiefem Schlum-
mer!
Im Winter schläft die Natur? Ein 
Großteil schon, aber zahlreiche 
Gehölze nutzen genau diesen 
Umstand, um sich jetzt erst 

Foto: djd/VikingFoto  

Der Garten im Winter 
Tipps zum Schneeschippen, zum Verhindern von Frostschäden
und Winterblühern

recht in Szene zu setzen – und 
zwar nicht nur mit herrlich far-
benfrohen Blüten, sondern auch 
mit einem nicht minder verfüh-
rerischen Duft. Wer sich ange-
sichts der gelben Blütenpracht 
verwundert die Augen reibt, hat 
die Bekanntschaft des Winter-
Jasmins gemacht. Seine Haupt-
blütezeit beginnt zwar erst im 
Februar, doch leuchten einem 
die ersten kecken Blütensterne 
mitunter schon um die Weih-
nachtszeit entgegen. Schnee 
und Eis lassen sie wie alle Win-
terblüher im doppelten Sinne 
völlig kalt. Mit den richtigen 
Pflanzen kann der Blick aus dem 
Fenster also auch im Winter eine 
ordentliche Portion Glückshor-
mone freisetzen. 

Herr der Schneemassen
Sind die Pflanzen und Gehölze 
gut geschützt kann der Schnee 
kommen. Wie üppig die weiße 
Pracht in diesem Winter ausfällt, 
weiß zwar niemand. Eines aber 
wiederholt sich alle Jahre wie-
der: Wenn der Schnee kommt, 
ist Räumen angesagt. Die ge-
setzliche Lage ist hier klar. Geh-
wege sind sorgfältig von Schnee 
und Eis zu befreien, und zwar 
auf einer Breite, so dass zwei Per-

sonen aneinander vorbeigehen 
können. Wer dieser Pflicht nicht 
nachkommt, kann bei Rutsch-
partien und Stürzen in die Haf-
tung genommen werden. Ge-
rade bei kräftigen Schneefällen 
wird das Räumen schnell zur 
schweißtreibenden Angelegen-
heit. Doch es gibt Alternativen: 
So lassen sich etwa Aufsitzra-
senmäher zum Schneeschieber 
umfunktionieren - höchst prak-
tisch, wenn man größere Flä-
chen zu pflegen hat. Bei langen 
Gehwegabschnitten, Zufahrten 
und größeren Flächen werden 
Aufsitzmäher zum verlässlichen 
Helfer. Dazu wird der Mäher ein-
fach mit einem neuen Schnee-
räumschild ausgestattet. Damit 
ist der Schnee nicht nur in kur-
zer Zeit beiseite geschafft, son-
dern die Arbeit macht ebenso 
viel Spaß wie im Sommer.(dzi/
djd/GHM)

AktuellesGarten

Im Rahmen des Kooperati-
onsprojektes zum Ausbau 
des Breitbandnetzes in Ka-
men, Bönen und Bergkamen 
konnte Bürgermeister Ro-
land Schäfer stellvertretend 
für die beteiligten Kommu-
ne n de n Bewil l igungsb e -
scheid zur Co-Finanzierung 
des Landes Nordrhein-West-
falen aus den Händen von  
Prof. Dr. Andreas Pinkwart, 
Minister für Wirtschaft, Inno-
vation, Digitalisierung und 
Energie in Nordrhein-West-
falen, entgegennehmen.

„Mit dieser Förderzusage des 
Landes haben wir nun die ein-
malige Chance unsere „wei-
ßen Flecken“ in den beteili-
gten Kommunen mit einem 
z u k u n f t s w e i s e n d e n  F t t B -
Netz auszubauen“, so Schäfer 
in einer ersten Stellungnah-
me.  Dab ei  werden die un -
ter ver sorgten G ebiete mit 
Glasfaseranschlüssen bis ins 
Gebäude versorgt. Die so er-
schlossenen Haushalte werden 
damit über symmetrische In-
ternetanbindungen verfügen, 
die hinsichtlich der ver füg-
baren Bandbreite kaum noch 
Wünsche offen lassen. Insge-
samt beläuft sich die Landes-

förderung auf knapp 6,5 Mio 
Euro und ist damit genauso 
hoch wie die bereits im August 
zugesagte Bundesförderung. 
Die drei beteiligten Kommu-
nen haben sich im Vorfeld des 
Antragsverfahrens darauf ver-
ständigt, den geplanten Netz-
ausbau im Rahmen des sog.Be-
treibermodells vorzunehmen.

v.l.n.r.: Friedhelm Bosse-Wyczisk (Breitbandkoordinator Kreis Unna), Walter Kärger (Wirtschaftsförderer), 
Prof. Dr. andreas Pinkwart (Wirtschaftsminister), Roland Schäfer (Bürgermeister)

6,5 Millionen Euro für Bereitbandausbau
Land fördert Kooperationsprojekt im Kreis Unna

Seit 15. Dezember gibt es in 
Unna einen neuen Ort für 
Fleischliebhaber, um Genuss zu 
erleben: Den Filet-Shop Unna 
mit angeschlossenem Restau-
rant! In der Bahnhofstraße 56 
begrüßt der Inhaber Enis Ak-
buga mit seinem zehnköpfigen 
Team seine Gäste.

Das Sortiment beinhaltet ausge-
suchte Feinkost, ein passendes 
Weinsortiment und allerlei Equip-
ment rund um die Fleisch-Zube-
reitung und natürlich Qualitäts-
fleisch. Von Natural Angus Beef 
und Dry aged Beef über beste 
Steaks aus aller Welt bis hin zu re-

gionalen und saisonalen Speziali-
täten: Hier finden Genießer alles, 
was das Herz begehrt. 
Gute Beratung, Qualität und Ge-
schmack hat hier oberste Priorität. 
 Dazu gibt es jede Menge In-
spiration und den ein oder ande-
ren Rezeptvorschlag gratis dazu. 
„Wir möchten unser Restaurant 
als einen Szene-Treffpunkt für 
Leute aus Unna und Umgebung 
etablieren“, sagt Geschäftsfüh-
rer Enis Akbuga. „Aber nicht nur 
Fleisch-Liebhaber sollen sich bei 
uns wohlfühlen: Auch vegeta-
rische und vegane Speisen ste-
hen auf unserer Karte.“ Weitere In-
fos unter: www.der-filetshop.de. 

„Esst weniger Fleisch, aber besseres!“

Filet-Shop-Filiale
in Unna eröffnet
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Gewinner Weihnachtsrätsel
Carekauf in Hemmerde  Marlis Neumann, Kamen
Eiscafe La Venezia   Maria Schwarzkopf, Unna
Getränke Krieger   Diederik Opdam, Kamen
Haaratelier   Ute Hermann, Schwerte
Haus Mersmann   Hans Gens, Schwerte
Horst Breson, Unna Marketing Familie Henrichs, Bergkamen
Landhaus Ententeich  Stefanie Schulz, Welver
Musikhaus Carl Ebel & Sohn  Thorsten Neumann, Kamen
Nickis Haarstudio   Torsten Klute, Wickede
Physiobalance, Günter Funke Christel Schröer, Unna
Pizzeria De Lucia   Evi Peters, Menden
REWE Ahlmann   lona Ranft, Unna
Salinenapotheke   Susanne Flack, Unna
Salon Kamm In   Edith Schmidt, Unna
Susannes Laden   Marion Stawinski, Unna
Café Extrablatt    Renate Müller-Schmidt, 

Holzwickede

Herzlichen Glückwunsch!
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:
:
:
:
:
:
:
:
:

Bayer 04 Leverkusen FC Bayern München
SV Werder Bremen 1899 Hoffenheim
Eintracht Frankfurt SC Freiburg
FC Augsburg Hamburger SV 
Hannover 96 1. FSV Mainz 05 
VfB Stuttgart Hertha BSC 
Rasen Ballsport Leipzig FC Schalke 04 
1. FC Köln Borussia M‘Gladbach 
Borussia Dortmund VfL Wolfsburg

18. 
Spieltag 
12. - 14.
Jan.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

Borussia Dortmund Hannover 96 
Rasen Ballsport Leipzig FC Bayern München  
1. FC Köln Bayer 04 Leverkusen 
SC Freiburg VfB Stuttgart 
Borussia M‘Gladbach 1899 Hoffenheim 
Eintracht Frankfurt 1. FSV Mainz 05 
FC Augsburg SV Werder Bremen 
Hamburger SV Hertha BSC 
VfL Wolfsburg FC Schalke 04

27. 
Spieltag 
17. März

:
:
:
:
:
:
:
:
:

Hertha BSC Borussia Dortmund 
1899 Hoffenheim Bayer 04 Leverkusen 
SC Freiburg Rasen Ballsport Leipzig 
Borussia M‘Gladbach FC Augsburg 
1. FSV Mainz 05 VfB Stuttgart 
VfL Wolfsburg Eintracht Frankfurt 
Hamburger SV 1. FC Köln 
FC Bayern München SV Werder Bremen 
FC Schalke 04 Hannover 96

19. 
Spieltag 
19. - 21.
Jan.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München Borussia Dortmund 
1899 Hoffenheim 1. FC Köln 
Hertha BSC VfL Wolfsburg 
SV Werder Bremen Eintracht Frankfurt 
FC Schalke 04 SC Freiburg 
Bayer 04 Leverkusen FC Augsburg 
1. FSV Mainz 05 Borussia M‘Gladbach 
Hannover 96 Rasen Ballsport Leipzig 
VfB Stuttgart Hamburger SV 

28. 
Spieltag 
31. März

:
:
:
:
:
:
:
:
:

Eintracht Frankfurt Borussia M‘Gladbach 
FC Bayern München 1899 Hoffenheim 
Borussia Dortmund SC Freiburg 
Rasen Ballsport Leipzig Hamburger SV 
1. FC Köln FC Augsburg 
VfB Stuttgart FC Schalke 04 
SV Werder Bremen Hertha BSC 
Bayer 04 Leverkusen 1. FSV Mainz 05 
Hannover 96 VfL Wolfsburg

20. 
Spieltag 
26. - 28.
Jan.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

Hamburger SV FC Schalke 04
Hannover 96 SV Werder Bremen
Borussia Dortmund VfB Stuttgart
Rasen Ballsport Leipzig Bayer 04 Leverkusen
1. FC Köln 1. FSV Mainz 05 
SC Freiburg VfL Wolfsburg
Borussia M‘Gladbach Hertha BSC
Eintracht Frankfurt 1899 Hoffenheim
FC Augsburg FC Bayern München

29. 
Spieltag 
07. Apr.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

1. FC Köln Borussia Dortmund 
Hertha BSC 1899 Hoffenheim 
SC Freiburg Bayer 04 Leverkusen 
FC Schalke 04 SV Werder Bremen 
1. FSV Mainz 05 FC Bayern München 
VfL Wolfsburg VfB Stuttgart 
Borussia M‘Gladbach Rasen Ballsport Leipzig 
FC Augsburg Eintracht Frankfurt 
Hamburger SV Hannover 96

21. 
Spieltag 
02. - 04.
Febr.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

Rasen Ballsport Leipzig FC Augsburg 
Borussia Dortmund Hamburger SV 
1899 Hoffenheim 1. FSV Mainz 05 
Eintracht Frankfurt 1. FC Köln 
Bayer 04 Leverkusen Hertha BSC 
Hannover 96 SC Freiburg 
FC Bayern München FC Schalke 04 
VfB Stuttgart Borussia M‘Gladbach 
SV Werder Bremen VfL Wolfsburg

22. 
Spieltag 
09. - 11.
Febr.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

1. FC Köln Hannover 96 
Hertha BSC 1. FSV Mainz 05 
SC Freiburg SV Werder Bremen 
Borussia M‘Gladbach Borussia Dortmund 
FC Schalke 04 1899 Hoffenheim 
Eintracht Frankfurt Rasen Ballsport Leipzig 
FC Augsburg VfB Stuttgart 
Hamburger SV Bayer 04 Leverkusen 
VfL Wolfsburg FC Bayern München

23. 
Spieltag 
17.
Febr.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München Hertha BSC 
Borussia Dortmund FC Augsburg 
Rasen Ballsport Leipzig 1. FC Köln 
1899 Hoffenheim SC Freiburg 
SV Werder Bremen Hamburger SV 
Bayer 04 Leverkusen FC Schalke 04 
1. FSV Mainz 05 VfL Wolfsburg 
Hannover 96 Borussia M‘Gladbach 
VfB Stuttgart Eintracht Frankfurt

24. 
Spieltag 
24. Febr.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

Rasen Ballsport Leipzig Borussia Dortmund 
1. FC Köln VfB Stuttgart 
SC Freiburg FC Bayern München 
Borussia M‘Gladbach SV Werder Bremen 
FC Schalke 04 Hertha BSC 
Eintracht Frankfurt Hannover 96 
FC Augsburg 1899 Hoffenheim 
Hamburger SV 1. FSV Mainz 05 
VfL Wolfsburg Bayer 04 Leverkusen

25. 
Spieltag 
08. März

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München Hamburger SV 
Borussia Dortmund Eintracht Frankfurt 
1899 Hoffenheim VfL Wolfsburg 
Hertha BSC SC Freiburg 
SV Werder Bremen 1. FC Köln 
Bayer 04 Leverkusen Borussia M‘Gladbach 
1. FSV Mainz 05 FC Schalke 04 
Hannover 96 FC Augsburg 
VfB Stuttgart Rasen Ballsport Leipzig

26. 
Spieltag 
10. März

BUNDESLIGA SPIELPLAN RÜCKRUNDE 2017/2018

Mitte Januar kommt endlich 
der Tag, auf den große und 
kleine Fußballfans warten : 
Die Rückrunde der Bundesliga 
startet am Freitag, 12. Januar, 
mit der Partie Bayer 04 Lever-
kusen gegen den Herbstmeis-
ter FC Bayern München. Die 
große Frage wird sein: Kann 
den Bayern die Deutsche Meis-
terschale noch entrissen wer-
den?

Statistisch gesehen sieht es 
schlecht für die Konkurrenz aus, 
denn der FC Bayern München 
ist zu fast 70 Prozent der kom-
mende Deutsche Meister. In 37 
der bislang 54 gespielten Halb-
serien in der Bundesliga wur-
de der Herbstmeister anschlie-
ßend auch Deutscher Meister 
(69 Prozent). Hoffnungsschim-
mer für die Verfolger: Immerhin 
reichte es für 17 Herbstmeister 

nach 34 Spieltagen nicht zum Ti-
telgewinn. Trotzdem wird es be-
sonders für die Anhänger des 
kriselnden Bundesligisten Bo-
russia Dortmund spannend. Vor 
der Winterpause hat die Mann-
schaft gezeigt, dass sie noch ge-
winnen kann - und Trainer Peter 
Stöger, der vom Tabellenletzten 
1.FC Köln nach Dortmund ge-
wechselt ist, auch. Das ist ein An-
fang, der Fans Mut macht.  Auch 
für die Clubs im Tabellenkeller 
wird es spannend. Wird sich Köln 
nach Platz 5 in der vergangen 
Saison und der Visite in der 
Europa League wieder in die zwei-
te Liga verabschieden? Schafft es 
der HSV seinen Status als Dino der 
ersten Bundesliga erneut den Ab-
stieg abzuwenden? Und führt 
Cheftrainer Florian Kohfeldt  
Werder Bremen dauerhaft raus 
aus der Abstiegszone? Ab dem 
12. Januar wissen wir mehr.

Rückrunde Bundesliga
Kampf um die Tabellenspitze  geht weiter
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Unna nimmt bereits im sechs-
ten Jahr am Landesprogramm 
Kulturrucksack NRW teil. Da-
hinter verbirgt sich ein Work-
shop Angebot für Kinder und 
Jugendliche im Alter von 10 

bis 14 Jahren. Mit viel Spaß 
können sich junge Menschen 
zum Beispiel in Themenfel-
dern wie Theater, YouTube, 
Lichtkunst, Hip Hop oder 
Songwriting ausprobieren. 
Die Teilnahme ist kosten-
los oder besonders günstig, 
denn das Geld für die Projekte 
kommt vom Land NRW.

Auch 2018 packt die Stadt er-
n e u t  d e n  Ku l t u r r u c k s a c k . 
Wie das Angebot aussieht, 
ist noch Unklar, denn aktuell 
sucht die Stadt Unna nach Pro-
jekten. Ob Jugend- und Kul-

In den Sommerferien 2017 schnitzte der Künstler Bernd Schumacher 
„Woodkatter“ (5. v. l.) mit Kulturrucksack-Kindern eine neue Bank für 
den Kurpark. © Gabi Kleipsties

Unna packt den Kulturrucksack 2018
Jetzt mit Projektkideen bewerben 

tureinrichtungen oder freie 
Künstlerinnen und Künstler: 
Wer eine Idee hat, kann diese 
noch bis zum 15. Januar ein- 
reichen. Die Ausschreibung, das 
Antragformular und weitere In-

KulturTermine

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München Eintracht Frankfurt
1899 Hoffenheim Hannover 96
Hertha BSC FC Augsburg
SC Freiburg 1. FC Köln
SV Werder Bremen Borussia Dortmund
FC Schalke 04 Borussia M‘Gladbach
Bayer 04 Leverkusen VfB Stuttgart
1. FSV Mainz 05 Rasen Ballsport Leipzig
VfL Wolfsburg Hamburger SV

32. 
Spieltag 
28. Apr.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München Borussia M‘Gladbach
1899 Hoffenheim Hamburger SV
Hertha BSC 1. FC Köln
SV Werder Bremen Rasen Ballsport Leipzig
FC Schalke 04 Borussia Dortmund
Bayer 04 Leverkusen Eintracht Frankfurt
1. FSV Mainz 05 SC Freiburg
VfL Wolfsburg FC Augsburg
VfB Stuttgart Hannover 96

30. 
Spieltag 
14. Apr.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

Borussia Dortmund Bayer 04 Leverkusen 
Rasen Ballsport Leipzig 1899 Hoffenheim 
1. FC Köln FC Schalke 04 
Borussia M‘Gladbach VfL Wolfsburg 
Eintracht Frankfurt Hertha BSC 
FC Augsburg 1. FSV Mainz 05 
Hamburger SV SC Freiburg 
Hannover 96 FC Bayern München
VfB Stuttgart SV Werder Bremen

31. 
Spieltag 
21. Apr.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

Borussia Dortmund 1. FSV Mainz 05
Rasen Ballsport Leipzig VfL Wolfsburg
1. FC Köln FC Bayern München
SV Werder Bremen Bayer 04 Leverkusen
Borussia M‘Gladbach SC Freiburg
Eintracht Frankfurt Hamburger SV
FC Augsburg FC Schalke 04
Hannover 96 Hertha BSC
VfB Stuttgart 1899 Hoffenheim

33. 
Spieltag 
05. Mai

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München VfB Stuttgart
1899 Hoffenheim Borussia Dortmund
Hertha BSC Rasen Ballsport Leipzig
SC Freiburg FC Augsburg
FC Schalke 04 Eintracht Frankfurt
Bayer 04 Leverkusen Hannover 96
Hamburger SV Borussia M‘Gladbach
1. FSV Mainz 05 SV Werder Bremen
Bayer 04 Leverkusen 1. FC Köln

34. 
Spieltag 
12. Mai

Wir erwarten Sie mit erstklassigem Service und
persönlicher Beratung in der Vermietung:

( 0211 / 740 740 – 0

formationen stehen unter www.
unna.de zum Abruf bereit. Be-
ginnen können die Projekte be-
reits ab dem 1. März. Eine Jury 
mit Fachleuten und Kindern 
wird die Projekte auswählen.
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Bewegung heizt den 
Gelenken ein
Arthrose-Patienten können auch in 
der kalten Jahreszeit die Gelenke 
mobil halten

Arthrose ist die häufigste 
F o r m  d e r  G e l e n k e r k r a n -
kungen - eine zunehmende 
Abnutzung des Gelenkknor-
pels. In fortgeschrittenem 
Stadium kann der Knorpel 
s o we i t  z e r s t ö r t  we r d e n , 
d a s s  d i e  K n o c h e n  d i r e k t 
aufeinander reiben, was zu 
Schmerzen und Verlust der 
Beweglichkeit führt. Neben 
dem Alter können Faktoren 
wie Übergewicht, Fehlstel-
lungen, Verletzungen oder 
einseitige Belastungen die 
Entstehung einer Arthrose 
begünstigen. Zu den Thera-
piemöglichkeiten gehören 
Physiotherapie, Schmerz-
mittel sowie eine gezielte 
Nährstof f versorgung des 
Knorpels. Aber auch gute 
Ernährung und Bewegung 
hilft.

Wenn jede Bewegung zur Qual 
wird, fällt es schwer, sich auf-
zuraffen. Deshalb ist bei stär-
keren Beschwerden ein Gang 
zum Arzt angezeigt. Er kann 
geeignete Schmerzmittel  ver-
ordnen oder die Schmierung 
u n d  Pu f f e r u n g  i m  G e l e n k 
durch Injektionen mit speziell 
vernetzter, hochmolekularer 
Hyaluronsäure verbessern. Das 
kann Schmerzen langfristig lin-
dern und die Freude am Trai-
ning zurückbringen. 
 Zudem sollte man sich Ak-
tivitäten aussuchen, die einem 
wirk l ich Spaß machen und 
nicht mit zu viel Umstand oder 
langen Anfahr tswegen ver-
bunden sind. Gut ist es zudem, 
sich Mitstreiter zu suchen. Wer 
sich mit anderen zur Walking-
Runde oder zum Schwimmen 
verabredet beziehungswei-
se in einer festen Gruppen mit 
regelmäßigen Terminen ist, 
bleibt zuverlässiger am Ball. 
Darüber hinaus lässt sich Be-

Winter als Bewegungskiller
Besonders bei Feuchtigkeit 
und Kälte klagen Menschen 
mit Gelenkverschleiß oft über 
s t ärkere  Schm er zen.  D o ch 
nicht das Wetter allein ist die 
Ursache dafür, sondern eher 
die mangelnde Bewegung. 
Denn so mancher macht es 
sich jetzt lieber auf dem Sofa 
bequem und verschiebt Sport 
und Spaziergänge auf warme 
Tage. Genau dies ist aber Gift 
für Arthrose-Patienten, denn 
körperliche Aktivität sorgt für 
die Schmierung und Ernäh-
rung der Gelenkknorpel.

Motivation stärken
Darum sollten Betroffene auch 
in der  k alten Jahreszeit  in 
Schwung kommen. Wie aber 
kann man sich motivieren? Zu-
nächst einmal ist es wichtig, 
möglichst schmerzfrei zu sein. 

wegung auch in den Alltag 
einbauen: Man kann zum Bei-
spiel Besorgungen öfter zu Fuß 
oder mit dem Rad erledigen, 
Treppen statt Fahrstuhl benut-
zen und zuhause täglich etwas 
Gymnastik machen. 

Vorsicht bei Glätte
und Feuchtigkeit
Wer auch in der kalten Jahres-
zeit gern draußen unterwegs 
ist, sollte einige Punkte zur ei-
genen Sicherheit beachten, 
denn Stürze und Verletzungen 
können Arthrose begünstigen 
oder verschlimmern. Wichtig 
sind gut sitzende Schuhe mit 
rutschfester Sohle. Bei Bedarf 
und auf rutschigen Wegen sind 
Geh- oder Wanderstöcke sinn-
voll. Schlecht beleuchtete Stre-
cken sollte man im Dunkeln 
am besten ganz meiden, und 
bei Treppenaufgängen, die oft 
schlecht geräumt und gestreut 
sind, ist besondere Vorsicht an-
gesagt.(djd)
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GesundheitGesundheit

Schmerzen?
Über 80% der Deutschen leiden mehr oder we-
niger an Schmerzen im Rücken, im Nackenbe-
reich oder an den Gelenken. Neueste wissen-
schaftliche Erkenntnisse zeigen aber, dass die 
Schmerzstelle oftmals gar nicht der „Tatort“ ist, 
sondern sich dort nur die Schmerzen äußern. 
Die eigentliche Ursache der Verspannungen 
und Schmerzen liegt sehr oft um die Schmerz-
stelle herum, im Bereich der umgebenden Mus-
keln und Faszien. Denn neben einer zu schwa-
chen Muskulatur können auch „verkürzte“ und 
„verfilzte“ Muskeln und Faszien die Ursache 
entsprechender Schmerzen und Beschwer-
den sein.
Das führt dann zu einseitigen Bewegungsmu-
stern im Alltag sowie zu höheren Belastungen 
u.a. auf Gelenke und Wirbelsäule.

Was dagegen tun?
Da die häufigste Ursache für Rücken- und 
Gelenkbeschwerden neben einer zu schwa-
chen Muskulatur oftmals verkürzte und ver-
spannte Muskeln und Faszien sind, kann man 
mit einem gezielten Bewegungsprogramm 
hier Abhilfe schaffen, Schmerzen lindern und 
weiteren Schmerzen vorbeugen. Einfach nur  
kräftigen bringt da nicht den ausreichenden 
Erfolg. 

Und genau da setzen die weiterentwickelten 
Bewegungs- und Trainingsprogramme an. 

Muskeln werden in kürzester Zeit wieder in 
die „ursprüngliche Länge“ gebracht, Faszien 
„entspannt“, so dass der  „Druck“ von den Ge-
lenken genommen wird. Das bestätigen im-
mer mehr Ärzte und Therapieeinrichtungen.

Das bedeutet, nur wenn wir uns regelmäßig 
bewegen und das möglichst gezielt und mit 
Überlegung, dann funktionieren Rücken und 

Gelenke richtig, wir bleiben schmerzfrei und 
fühlen uns wohl.

Gern unterstützen wir Sie beratend bzgl. der 
für Sie geeigneten Übungs- und Geräteauswahl 
und erstellen Ihr individuelles Bewegungs- und 
Trainingsprogramm,  um auch Sie in möglichst 
kurzer Zeit schmerz- und beschwerdefrei zu 
machen.

Schmerzfrei durch Bewegung!

A
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Mit den von ihm persönlich 
ausgesuchten, teils skurrilen 
und makaberen Geschichten 
begeisterte „Tatort-Kommissar“ 
Joe Bausch sein Publikum in der 
LWL-Klinik Dortmund.
Auch in diesem Jahr spendeten 
die über 300 Gäste der „Land-
haus-Lesung“ für Joe Bauschs 
Verein „Tatort - Straßen der 
Welt“, den er zusammen mit 
den Tatort-Kollegen Dietmar 
Bär und Klaus J. Behrendt ge-

gründet hat. In Deutschland 
kommt das Geld dem Projekt 
„Wir starten gleich - Kein Kind 
ohne Schulranzen!“ des Vereins 
zu Gute. Dabei geht es darum 
Kindern, egal welcher Herkunft, 
gleiche Bildungschancen beim 
Eintritt in die Schule zu ermög-
lichen. Die Besucher der Le-
sung spendeten fast 500 Euro. 
Im Dezember 2018 wird Bausch 
erneut in der LWL-Klinik Dort-
mund lesen.

Moderator und Oberarzt Hans Joachim Thimm und Joe Bausch auf der 
Bühne in der LWL-Klinik.

Joe Bausch begeisterte
über 300 Besucher



Reiselust 2018
Egal, ob kurze Städtetrips, eine Musical- oder Freizeitpark-Reise 
oder den Strandurlaub im Süden: Denn sowohl die Online-Anbie-
ter als auch die heimischen Reisebüros halten bereits satte Früh-
bucher Rabatte bereit. Wer genug von den typischen Reisezielen 
wie Italien, der Türkei oder Spanien hat, der sollte auf Reiseblogs 
stöbern. Hier geben Reisereporter bereits jetzt Tipps für die be-
sonderen Reiseziele in Deutschland, Europa und dem Rest der 
Welt. Hier findet jeder Reisetyp Inspiration für seinen Urlaub. Also, 
informieren Sie sich schon jetzt, dann steht Ihrem Traumurlaub 
2018 nichts mehr im Wege!

Ferien in NRW 2018
Osterferien 26.03. bis 07.04.
Pfingsferien 22.05. bis 25.05.

Sommerferien 16.07. bis 28.08.
Herbstferien 15.10. bis 27.10.

Weihnachtsferien 21.12. bis 04.01.
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In den frühen Morgenstunden 
beschlagen jetzt die Scheiben 
oder sind vom Frost vereist. 
Nun lautet der der Grundsatz: 
Alle Gläser müssen vollstän-
dig freigekratzt werden. Kleine 
Gucklöcher sind tabu. Damit es 
gar nicht erst zum Beschlagen 
kommt, werden feuchte Innen-
räume und Lüftungsschlitze 
trockengelegt.

Kritisch sind Fußmatten, Koffer-
räume, Reserveradmulden und 

sind die ersten Schneeflocken ge-
fallen, schlittern Fahrzeuge un-
sicher auf winterlichem Asphalt. 
„Viele Lenker können sich auf die 
schnell wechselnden Fahrbahnsi-
tuationen nicht oder nicht recht-
zeitig einstellen. Es wird hektisch 
gelenkt, zu viel Gas gegeben und 
zögerlich gebremst“, sagt Uwe 
Strobel vom ADAC-Fahrsicher-
heitszentrum.
Früh, weich und wenig lauten die 
Schlagworte, wenn es um das si-
chere Lenken geht. 
 Heiße Drifts machen Spaß, ge-
lingen unbeschadet aber nur Ral-
lyefahrern. Viele und ruckartige 
Lenkmanöver bringen das Auto 
zum Wanken, es bricht aus. In die-
sem Fall hilft es, gefühlvoll gegen-
zulenken, gegebenenfalls zu kup-
peln, das Auto in Fahrtrichtung zu 
halten, zu stabilisieren und wenn 
nötig voll zu bremsen. Um genau 
diese Fahrweise zu trainieren bie-
ten neben dem ADAC auch viele 
kleinere Anbieter spezielle Win-
ter-Fahrsicherheitstrainings an. 
Wer also auf Nummer sicher ge-
hen möchte, der sollte nach Fahr-
sicherheitszentren in seiner Nähe 
Ausschau halten. Schlägt das Un-
heil im Stau oder auf der Winter-
reise zu, retten Wolldecke, warme 
Jacken und Getränke über die eis-
kalte Wartezeit.

übrig gebliebenes Laub zwi-
schen Motorhaube und Wind-
schutzscheibe. Ebenfalls für freie 
Scheiben sorgen Handfeger, De-
frosterspray und die klassische 
Abdeckplane, denn sie schont 
nicht nur die Scheiben, sondern 
auch die Umwelt und das Porte-
monnaie.
 Sie sind günstig, platzsparend, 
und wenn es darauf ankommt, 
Retter in der Not: Türschlossspray 
und Spaten befreien das Auto von 
Eis und Schnee, Schneeketten 
bringen und halten es auf Tou-
ren. Enteisersprays sind die Tür-
öffner schlechthin. Nicht jeder 
genießt schließlich den Komfort 
von Garage, Carport oder Stand-
heizung. Selbst Besitzern von Au-
tos mit Funkfernbedienung ver-
schaffen sie Zugang – dann, wenn 
die Batterie ihren Geist aufgege-
ben hat. Aber Obacht, damit das 
Spray auch helfen kann sollt in der 
Jackentasche statt im Kofferraum 
aufbewahrt werden. Vorbeugend 
kommt Grafit zum Einsatz, das 
vor dem Einfrieren schützt. Prä-
vention gilt auch für Türgummis: 
Sie bleiben mit Pflegestiften ge-
schmeidig.

Fahrweise anpassen
Aber das Fahren auf Eis und 
Schnee will gelernt sein. Kaum 

Fahrweise dem Winter anpassen
So kommen Sie sicher ans Ziel
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5* Fewo mit Sauna/IR-Kabine
Kuestenhaus-Esens-

Bensersiel.de
5* FeHs mit Sauna u. Kamin
Kuestenhaus-Nordsee.de

Mobil: 0160-103 28 22
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Aktuelles / ReiseKFZ

Das Kul t urbüro Frönde n -
berg freut sich auf den Sai-
s o n s t a r t  d e s  n e u e  K a b a -
ret t programms 2018 . Mit 
e i n i g e n  b e k a n n t e n  a b e r 
auch neuen Gesichtern darf 
insgesamt sechs Mal 2018 in 
der Kulturschmiede „wieder 
herzlich gelacht werden“.

Am 2. Februar eröffnet Bastian 
Bielendorfer mit seinem Pro-
gramm „Das Leben ist kein 
Ponyhof! ” die neue Spielsai-
son. Mutter Lehrerin auf der 
Grundschule, Vater Pauker auf 
dem Gymnasium und der ei-
gene Onkel im Direktorenses-
sel. Ein schulisches Guantana-
mo, ein Aufwachsen härter als 
der gewiss glutenfreie Pau-
senzwieback aller Sportleh-
rer. Und das alles auch noch 
im glamourösen Gelsenkir-
chen. So lässt sich die Kindheit 
von Deutschlands wohl be-
kanntestem Lehrerkind zusam-

menfassen. Doch die Entwick-
lungsjahre waren gestern, jetzt 
beginnt die wirklich gnaden-
lose Realität. Zum Brüllen ko-
misch erzählt Bielendorfer von 
seinem Leben in der Generati-
on Nix, halbtägige Praktika bei 
Poco Domäne und lässt hin-
ter die Kulissen eines Eltern-
hauses schauen, in dem man 
beim Mittagessen Verben kon-
jugiert und sich die Frage stellt 
wie: „Ist der jetzt wirklich zu 
dumm oder einfach gar nicht 
unser Sohn?“
 Interessenten für ein Abon-
nement können sich im Kultur-
büro telefonisch unter 02303-
976 240 vormerken lassen. Die 
regulären Eintrittskarten zum 
Preis von 18 Euro gibt es im 
Kulturbüro in der Touristenin-
formation des Rathauses II, Tel. 
02373 / 976 444 oder an allen 
bekannten Pro Ticket Vorver-
kaufsstellen. Weitere Infos un-
ter www.froendenberg.de

Kabarett und Klein-
kunstreihe 2018 in 
Fröndenberg
Saisonstart am 2. Februar mit
Bastian Bielendorfer

Foto Pressefoto/ Guido Engels;
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Dunkelheit und Wintertris-
tesse? Nicht in Bergkamen! 
Denn hier beginnt das neue 
Jahr 2018 zum dritten Mal mit 
dem „Marina Hafenfeuer“, 
das fackelnde Winterstim-
mung und feurige Gemütlich-
keit verspricht.

Vom Freitag bis Sonntag, 26. 
bis 28. Januar, lädt das Stadt-
marketing Bergkamen ins West-
fälische Sportbootzentrum – 
Marina Rünthe ein. Ein großes 
Lagerfeuer, Sitzgruppen mit Fa-
ckeln und Feuerkörben sowie 

Wechsel aus ruhiger und wun-
derschöner Feuermagie. .

Auf dieses Musikprogramm 
können Sie sich freuen:
Freitag ab 18 Uhr
 „The Neckbellies“-Das sind Ed-
die Arndt (Bardic, Rawsome De-
lights u.a.) und Thomas Hecking 
(Shanachie, Déirin Dé), beide 
seit vielen Jahren in der hiesigen 
Folkszene in verschiedenen For-
mationen unterwegs. Ihre hand-
gemachte akustische Musik 
ist geprägt von Eddies rauem, 
kraftvollem Gesang und dem 

jede Menge Winterdekoration 
lassen den Hafen zu einem ge-
mütlichen Ausflugsziel werden.
 Für Unterhaltung sorgt an 
den drei Tagen ein abwechs-
lungsreiches Musikprogramm. 
Dazu laden Verkaufsstände mit 
Lichtobjekten und Handwerks-
kunst zum Stöbern ein. Für das 
Leibliche Wohl sorgen passende 
Speisen und Getränke, wie kalte 
und heiße Cocktails, Glühwein, 
Bergmannsstulle, Flammku-
chen, Flank-Steaks und vieles 
mehr. Die kleinen Besucher kön-
nen sich auf ein buntes Pro-
gramm mit Animation, verschie-
denen Kreativangeboten und 
einer Fotoaktion freuen. Die Kin-
deraktionen finden am Sams-
tag, 27. Januar, von 15 bis 19 Uhr 
und Sonntag, 28. Januar, von 14 
bis 18 Uhr in der Kinder-Winter-
welt im ehemaligen Skipper-
Treff statt.
 Ein weiteres Highlight ist die 
„Effekt-Feuershow“, die an al-
len Veranstaltungstagen die Be-
sucher zum Staunen bringen 
wird. Freuen Sie sich auf einen 

volltönenden Fundament sei-
nes Gitarrenspiels, sowie Tho-
mas’ lebendigem Akkordeon-
spiel, das durch Irish Folk und 
Cajun-Musik inspiriert ist. Im Re-
pertoire befinden sich typisch 
irische Jigs und Reels, Stücke aus 
dem Bereich der keltischen Mu-
sik sowie Songs aus dem Rock 
und Popbereich, die die beiden 
mit viel Spielfreude und Energie 
präsentieren.
Zur Hafenfeuer- Par t y am 
Samstagabend ab 19 Uhr heizt 
DJ Möck von M&M Showtechnik 
die Stimmung richtig an. 

Sonntag ab 14 Uhr: „Glengar“ 
Die Musiker aus Dülmen ste-
hen sowohl für Irische Traditio-
nals als auch für gefühlvolle Bal-
laden und schmetternde Lieder 
zum Mitsingen. Mit ihren Ge-
schichten aus den Pub`s ent-
führt Glengar sein Publikum auf 
die „Grüne Insel“, in eine längst 
vergangene Zeit, welche ge-
prägt ist von Sagen und Mythen 
eines der ältesten Kulturvölker 
der Welt.

In Bergkamen lodert das Hafenfeuer 
3. Auflage des „Marina Hafenfeuer“ im Januar

Veranstaltungszeiten 
FR, 26.01. von 17 bis ca. 22 Uhr • SA, 27.01. von 15 bis ca. 23 Uhr
SO, 28.01. von 12 bis ca. 18 Uhr

„Effekt-Feuershow“
FR 19 und 21 Uhr • SA 17 und 20 Uhr  • SO 17 Uhr

SA 18 Uhr eine ca. einstündige Fackelwanderung durch die
Marina und Teile des Beversee-Rundweges

Bauen und WohnenEvent

Alle Jahre wieder machen die Kinder der Kindertagesstätte Dü-
rerstraße den Bewohnerinnen und Bewohnern des Domizils am 
Hellweg in der Massener Strasse in der Adventszeit eine ganz be-
sondere Freude: Sie statten den Seniorinnen und Senioren einen 
Besuch ab und bringen nicht nur gute Laune mit. Im Gepäck ha-
ben sie jedes Jahr auch Gedichte und jede Menge stimmungs-
volle Weihnachtslieder. Als Dankeschön für ihren Auftritt in der 
Einrichtung gab es auch dieses Mal für die kleinen Gäste einen 
mit Süßigkeiten gefüllten Nikolausstiefel. 

Musikalische Tradition
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Gut gebaut 2018
Starke regionale Partner machen Ihren Traum vom Eigenheim wahr
Häuser und Grundstücke sind 
mancherorts teuer und rar. 
Wohnungen in der Stadt wer-
den immer knapper. Trotz-
dem hält der Bauboom in 
Deutschland an. Besonders 
die regionalen kleinen und 
mittelständischen Unterneh-
men freuen sich über volle 
Auftragsbücher. Denn immer 
noch gilt die eigene Immobi-
lie als beste Altersvorsorge. 

Wer ein Haus neu baut, saniert 
oder renoviert, sollte von An-
fang an auf Qualität achten. Die 
bekommt er in erster Linie von 
Meisterbetrieben, die ihr Hand-
werk verstehen und einen gu-
ten Ruf in ihrer Gemeinde ge-
nießen. Wer, um kurzfristig zu 
sparen, lieber auf Billigfirmen 
setzt, der kann am Ende drauf 
zahlen. „Die Schäden sind ab-
sehbar, der Pfusch am Bau ist 
programmiert“, warnt der Ver-
band Privater Bauherren (VPB) 
vor unqualifizierten Firmen. 
 Der Bauherr sollte auch da-
rauf achten, dass der Bauträger 
nicht mit unqualifizierten Subun-
ternehmern zusammen arbeitet. 
Der VPB rät vor allem zur vorzei-
tigen Prüfung aller Bauverträge: 
Wer sich seinen Haustraum vom 
Bauträger und Schlüsselfertigan-
bieter erfüllen lassen möchte, der 
sollte seinen Vertrag unbedingt 
bereits vor der Unterzeichnung 
von einem unabhängigen Bau-
sachverständigen prüfen lassen. 
Der Fachmann schaut aufs Klein-
gedruckte und auf das, was im 

Fo
to

:d
jd

/B
io

-S
ol

ar
-H

au
s-

G
m

bH

Vertragswerk alles fehlt oder irre-
führend beschrieben ist. Sein be-
sonderes Augenmerk gilt dabei 
auch der Qualität der Subunter-
nehmer.

Handwerksunternehmen als 
starke Partner
Ob Elektroinstallateure, Maurer, 
Trockenbauer oder Maler: Ge-
standene Handwerksunterneh-
men in allen Gewerken sind mit 
zeitlichem Vorlauf der richtige 
Ansprechpartner, wenn es um 
die Reparatur der Beleuchtungs-
anlage, die Delle in der Wand, 
die neue Lasur am Zaun geht. 
Der Sanitär- und Heizungsbauer 
hilft, wenn der Abfluss verstopft, 
der Dachdecker  befreit die Re-
genrinne vom Laub und der 
Gärtner ist zur Stelle, wenn eine 
ausgedehnte Pflege im Garten 
ansteht. Handwerksunterneh-
men setzen immer mehr auf 

Service und Dienstleistungen, 
sie räumen den Schnee, über-
nehmen den Streudienst, helfen 
bei Reinigungs-, Entrümplungs- 
und Aufräumarbeiten. Neue Fen-
ster und Türen sehen nicht nur 
gut aus, sie helfen auch Energie 
zu sparen und unerwünschte Be-
sucher fern zu halten. Die Fach-
handwerker in Ihrer Nähe punk-
ten mit persönlicher Beratung 
und Qualitätsarbeit.

Ihre Spezialisten vor Ort
Wer sich ein genaues Bild von den 
einzelnen Betrieben in seiner Re-
gion machen möchte, für den ist 
die Betriebssuche der Kreishand-
werkerschaft Hellweg-Lippe die 
richtige Adresse. Unter www.kh-
hellweg.de steht eine Liste der Mit-
gliedsbetriebe und Kontaktadres-
sen bereit. Hier findet jeder seinen 
gewünschten Fachmann, um sich 
seinen Wohntraum zu erfüllen.
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Der alternative Ruhrpott-Kar-
neval findet vom 28. Dezem-
ber bis zum 13. Februar auf 
Zeche Zollern in Dortmund 
statt. Die kommende Session 
steht ganz im Zeichen eines 
historischen Wendepunktes. 
Wenn im nächsten Jahr mit 
Prosper-Haniel der letzte Pütt 
im Pott schließt, heißt es „Bye 
Bye Bottrop“. Kein Grund zum 
Heulen: Die Kohle geht, die 
Kumpels bleiben.

Die 13-köpfige Truppe aus Ka-
barettisten, Comedians und 
Musikern bringt bissige Sati-
re, aberwitziger Nonsens oder 
liebevoll inszenierte Showein-
lagen auf die Bühne. In zwei 
mal 90 Minuten bietet das 
Programm an insgesamt 36 
Abenden einen rasanten Ritt 
durch die Höhen und Tiefen 
des Lebens im Revier.
 Der Ruhrpott ist am Ende, 
konstatiert der Geierabend. 
Die historische Wende soll sich 
als roter Faden durch das Pro-
gramm ziehen. Neben einem 
nostalgischen Blick zurück ver-
spricht die brandneue Show 
viele Nummern zu aktuellen 
Themen. Auch 2018 soll der An-
ti-Orden „Pannekopp des Jah-
res“ verliehen werden. Der 
schwerste Karnevalsorden der 
Welt ehrt eine Person oder In-
stitution, die sich „besonders“ 
um das Ruhrgebiet verdient ge-
macht hat. 
 Karten sind erhältlich ab 37 
Euro (ermäßigt 20,90 Euro) im 

Theater Fletch Bizzelin Dort-
mund, in VVK-Stellen der WAZ/
Funke-Mediengruppe sowie on-
line auf www.geierabend.de.  
 Der Besuch des LWL Indus-
triemuseums Zeche Zollernist 
jeweils ab 17 Uhr inklusive. 
Wer gratis dem Geierabend 
beiwohnen möchte, der sollte 
an unserem Gewinnspiel teil-
nehmen. Die Ortszeit verlost 
2 x 2 Karten für den 24. Janu-
ar 2018. Die Teilnahmebedin-
gungen und den Einsende-
schluss finden Sie unter 
www.fkwverlag.com.

Ruhrpott-Karneval sagt „Bye Bye Bottrop“
Gewinnen Sie Karten für den Geierabend 2018

Foto: StandOut
Mumien faszinieren uns, 
denn sie zeigen, dass das Le-
ben zwar vergänglich ist, der 
Leib aber über Jahrtausende 
erhalten bleiben kann. So ver-
sinnbildlichen Mumien den 
Traum vom ewigen Leben und 
geben Einblick in längst ver-
gangene Zeiten. 

Noch bis zum 17. Juni 2018 lädt 
die große Sonderausstellung 
„Mumien. Der Traum vom ewi-
gen Leben“ im Gustav-Lübcke-
Museum Hamm alle interessier-
ten Museumsbesucher zu einer 
Begegnung mit diesen beson-

deren Zeugen der Vergangen-
heit ein. 
In der Sonderausstellung bege-
ben sich die Besucher auf eine 
Reise um die Welt und entde-
cken individuelle Geschichte, 
die jede Mumie erzählt. Gleich-
zeitig präsentiert die Ausstel-
lung die neuesten Forschungs-
e r g e b n i s s e  m i t  H i l f e  v o n 
3D-Animationen.

Wir verlosen 5x „2für1“ Gut-
scheine. Die Teilnahmebedin-
gungen und den Einsende-
schluss finden Sie unter 
www.fkwverlag.com.

Mumien zu Besuch in Hamm
Gratis zur Sonderausstellung im Gustav-Lübcke-Museum 

© Naturhistorisches Museum Budapest, Foto: Terezia Borsodi

Vom 30. Januar bis 4. Feb-
ruar 2018 öffnet die Messe 
Dortmund wieder ihre Tore 
für die JAGD & HUND. Be -
reits zum 37. Mal verspricht 
Europas größte Jagdmesse 
Jägern, Hunde- und Natur-
freunden wieder jede Menge 
Action. Über  800 Aussteller 
aus 38 Nationen werden sich 
in diesem Jahr präsentieren.

Nationaler Partner und ide-
eller Träger der JAGD & HUND 
ist  der Landesjagdverband 
NRW (LJV NRW). Neben die-
ser langjährigen Zusammen-
arbeit baut die JAGD & HUND 
zudem ihre Internationalität 
weiter aus und erweitert für 
die kommende Messe ihre be-
stehenden internationalen Ko-
operationen u.a. mit Jagdver-
bänden aus den Niederlanden 
und Belgien.
 Der Eventcharakter der Mes-
se hat großen Anteil an ihrem 
Ruf als Nummer eins der eu-
ropäischen Jagdmessen. Da-
für sorgen beispielsweise die  
b e e i n d r u c ke n d e n  Vo r f ü h -
rungen der Hundeführer und 
ihrer vierbeinigen Begleiter so-
wie die Falkner und die Flug-
künste ihrer Greifvögel. Außer-
dem warten 2018 die Deutsche Foto: Westfalenhalle GmbH

Meisterschaft der Hirschrufer, 
ein spektakulärer Geländewa-
genparcours und Jagdmoden-
schauen auf die Besucher. Da-
neben bietet die Messe ein 
vielfält iges internationales 
Ausstellerangebot. Die JAGD & 
HUND findet in den Westfalen-
hallen 3B bis 8 statt. 
 Parallel dazu belegt zum in-
zwischen fünften Mal die Mes-
se FISCH & ANGEL die Hallen 2, 
2N und 3A. Diese eigenstän-
dige Messe für Angelfischerei 
umfasst ein vielfaltiges Ange-
bot an Angelequipment und 
zeigt die Trends der Branche. 
Demonstrationen, Vor träge 
und Workshops liefern Exper-
ten-Know-how für alle Ange-
linteressierten. 
 Tickets kosten 15 Euro im 
Vorverkauf. Die Eintrittskarten 
der JAGD & HUND berechtigen 
auch zum Besuch der FISCH 
& ANGEL. Der Online-Ticket-
Vorverkauf  unter www.jagd-
und-hund.de sowie www.f i-
schundangel.de hat bereits 
begonnen. 

Die ORTSZEIT verlost 10 x 2 
Eintrittskarten. Die Teilnah-
mebe dingungen und den 
Einsendeschluss finden Sie 
unter www.fkwverlag.com.

Action für den Jäger und Naturfreunde
JAGD & HUND bietet internationales Expertenwissen und Vorführungen

VerlosungVerlosung

Die nächste Ortszeit
erscheint am 31. Januar.
Der Anzeigenschluss ist 

am 25. Januar.
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Nach jahrelangem dynami-
schen Wachstum steht die 
Pe r s o na l d ie ns t l e i s t u n g s -
branche in Deutschland vor 
neuen Herausforderungen. 
G rund sind vor al le m die 
Vorgaben aus der Politik , 
die zum 1. April 2017 wirk-
sam wurden. Die wichtigs-
ten Änderungen im Arbeit-
nehmerüberlassungsgesetz 
waren die Einführung einer 
H ö c h s t ü b e r l a s s u n g s d a u -
er auf im Regelfall 18 Mo-
nate sowie das sogenann-
te „Equal Pay ” nach neun 
Monaten. Spätestens dann 
muss der Zeitarbeitnehmer 
mit einem vergleichbaren 
Festangestellten des Kun-
denunternehmens gleich-
gestellt sein und dieselbe 
Vergütung erhalten.

„ Für  v ie le deutsche Unter-
n e h m e n  i s t  d i e  Pe r s o n a l -

tigten, große Konzerne oder 
größere mittelständische Fir-
men. Sie zeichnen sich durch 
Internationalisierung und In-
novation aus”, so Petra Timm. 
D i e  Z e i t a r b e i t  b i e t e  ü b e r 
wechselnde Einsätze die Mög-
lichkeit, bei einem vom Mitar-
beiter begehrten Unterneh-
men einen Einsatz zu haben. 
Viele Arbeitnehmer, etwa Be-
rufsanfänger, würden zudem 
ganz bewusst nach innova-
tiven, abwechslungsreichen 
Beschäftigungsmodellen, Pro-
jektarbeit und f lexiblen Ar-
beitsformen suchen: „In kur-
zer Zeit können sie vielfältige 
Er fahrungen sammeln und 
sich besonders qualifizieren.” 
Wer über Jobs in der Zeitar-
beit beim Kunden überzeu-
gen könne, werde in 20 -30 
Prozent der Fälle in die Direk-
tanstellung vom jeweiligen 
Unternehmen übernommen.

Reguläre Jobs werden nicht 
verdrängt
Von einer Verdrängung re -
gulärer Jobs durch atypische 
Beschäf tigungsverhältnisse 
könne im Übrigen keine Rede 
sein, so Petra Timm. Sie ver-
we is t  au f  d i e  b e d e u te n d e 
Fachexpertise der Personal-
dienstleister im Bereich der 
Personalvermittlung - ange-
s icht s  des  Fachk r äf teman -
gels in vielen Branchen sei 
dies eine Dienstleistung, die 
von den Unternehmen zu -
n e h m e n d  g e s c h ä t z t  w e r-
de : „Darüber hinaus stehen 
bedar fsgerechte und nach-
f rageorientier te Weiterbi l -
dungs- und Qualif izierungs-
maßnahmen für Mitarbeiter 
zu Fachkräften in Kooperati-
on mit namhaften Bildungs-
trägern immer stärker im Mit-
telpunkt unserer Aktivitäten.” 
(djd)

dienstleistung zu einem un-
v e r z i c h t b a r e n  I n s t r u m e n t 
der Personalplanung gewor-
den, insofern haben alle Be-
teil igten auf die neuen Re -
gelungen f lexibel reagiert ”, 
betont Petra Timm, Presse-
sprecherin bei einem führen-
den Personaldienstleister. In 
einer globalisierten Wirtschaft 
biete Zeitarbeit den Firmen 
die dringend notwendige Fle-
xibilität. Auftragsspitzen lie-
ßen sich besser bewältigen, 
ein Engpass im Personalbe-
reich könne durch geeignete 
Mitarbeiter überwunden wer-
den.

Einstiegschance bei
begehrten Arbeitgebern
Vor allem aber auch für Bewer-
ber ist Personaldienstleistung 
viel mehr als Zeitarbeit. „Oft-
mals sind Unternehmen, die 
Zeitarbeitnehmer beschäf-

Zeitarbeit als Türöffner
Für Bewerber ist die Personaldienstleistungsbranche heute attraktiver denn je
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Grünkohl ist ein Winter-Ge-
nuss: Die Blätter des Grün-
kohls sind reich an Ballaststof-
fen und Mineralstoffen wie 
Kalium, Calcium, Magnesium 
und Eisen, sowie an einer re-
gelrechten Supermenge der 
Vitamine A, C, E, K und B2. 

Kaum ein anders Gemüse kann 
beim Vitamin C- und E-Gehalt 
mithalten. Energie liefert er in 
Form von Eiweiß und Kohlehy-
draten. Auch in dieser Katego-
rie hat er den Spitzenplatz aller 
Kohlarten inne. Zudem enthält 
der Grünkohl auch einen be-
achtlichen Anteil an Folsäure, 
die zur Blutbildung und Versor-
gung der Körperzellen mit Sau-
erstoff benötigt wird. 
Der Gemüsehof Kuckhoff emp-
f iehlt die Zubereitung nach 
Westfälischer Art: Sie brauchen 
folgende Zutaten für 4 Porti-
onen:
•  1 kg Grünkohl
 (geputzt und klein geschnitten) 
•  4 Mettwürstchen
 oder Kohlwürste 

•  400 g Kasseler 
•  2 Zwiebeln 
•  125 g geräucherter Speck 
•  1 EL Senfkörner 
•  2 EL Senf 
•  20 g Haferflocken 
•  1 l Gemüsefond 
•  Butter oder Öl 
•  Salz, Pfeffer und Zucker 

Kleine Röstkartoffeln 
•  1 kg kleine Kartoffeln
 oder Drillinge 
•  Butter 
•  Salz und Pfeffer 

Zubereitung 
Den Grünkohl waschen und 
trocknen lassen, die Zwiebeln 
schälen und würfeln. Den Speck 
in kleine Würfel schneiden und 
in einem großen Topf bei mitt-
lerer Hitze auslassen, danach 
die Zwiebeln dazugeben und 
glasig dünsten. Den Grünkohl 
dazu geben und mit Gemüse-
fond angießen; Salz, Zucker und 
die Senfkörner dazugeben und 
bei mittlerer Hitze 45 Minuten 
köcheln lassen. Die Kartoffeln 

Klassiker für kalte Tage
Westfälischer Grünkohl mit Mettwurst und Kassler 

schälen und in einem separaten 
Topf kochen. Die Wurst und das 
Kasseler 10 Minuten vor Ende 
der Garzeit unter den Grünkohl 
geben und gut erhitzen. Zum 
Schluss die Haferflocken unter-
rühren und noch einmal aufko-
chen, dabei gut durchrühren. 

Die Kartoffeln in einer Pfanne 
mit etwas Butter 4-5 Minuten 
anbraten, dabei würzen. Den 
Grünkohl mit Salz, Pfeffer und 
Senf abschmecken. 
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Klaus Kuckhoff empfiehlt leckeren Grünkohl



40 | Ortszeit Januar 2018 Ortszeit Januar 2018 | 41

1. Montag

Konzert
18.00 Uhr
Neujahrskonzert 
„Pariser Leben“
Konzertaula, Kamen

2. Dienstag

Kindertheater
16.00 Uhr
Pinocchio – Das Musical
Stadthalle, Unna

Show
20.00 Uhr
Der Nussknacker
Westfalenhallen, Dortmund

3. Mittwoch

VHS- „Leinwand Special“
11.00 Uhr
Gezeigt wird „Die fast per-
fekte Welt der Pauline“
im Kinorama Unna

Konzert
20.00 Uhr
Sparkassen Grand Jam: 
Pete Anthony Alderton (UK)
Haus Schmülling, Bergkamen

4. Donnerstag

Konzert
20.00 Uhr
Musik Club: Safe by sound
Schalander (Lindenbrauerei), 
Unna

5. Freitag

Show
19.00 Uhr
Feuerwerk der Turnkunst 2018
Westfalenhallen, Dortmund

Konzert
20.00 Uhr
It’s all Pink – P!nk Tribute Show
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

6. Samstag

Ausstellung
08.30 Uhr
Deutsche Brieftauben-Aus-
stellung
Westfalenhallen, Dortmund
Lesung
20.00 Uhr
Lydia Benecke: „Psychologie 
des Bösen“
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

7. Sonntag

Ausstellung
08.30 Uhr
Deutsche Brieftauben-Aus-
stellung
Westfalenhallen, Dortmund

VHS- „Leinwand Special“
11.00 Uhr
Gezeigt wird „Die fast per-
fekte Welt der Pauline“
im Kinorama Unna

Show
17.00 Uhr
Hörspielabend mit den 
Machern von Monster 1983
Atelier (Lindenbrauerei), Unna

9. Dienstag

Treffen
15.00 Uhr
Cocktail & Tanz
Perthes-Haus, Holzwickede

10. Mittwoch

Messe
10.00 Uhr
Best of Events International
Westfalenhallen, Dortmund

Kabarett
19.30 Uhr
Barbara Ruscher: „Ekstase ist 
nur ein Phase“
Galerie sohle 1, Bergkamen

TermineTermine

Konzert
20.00 Uhr
Jammin‘ Lounge feat. Micheal 
Meier & friends
Schalander (Lindenbrauerei), 
Unna

VHS-Kurs
15-18 Uhr
Einführung in die kostenfreien 
Software Ashampoo Photo 
Commander 
Seniorenbegegnungsstätte, 
Holzwickede

11. Donnerstag

Messe
10.00 Uhr
Best of Events International
Westfalenhallen, Dortmund
Vortrag
18.30 Uhr
„Spurensuche NS-Opfer in 
Holzwickede“
Seniorenbegegnungsstätte, 
Holzwickede

12. Freitag

Ausstellung
18.00 Uhr
Ausstellungsbeginn 
„Poesie des Flüchtigen“ 
(bis 16. Februar)
Stadtgebiet, Bergkamen

Kabarett
20.00 Uhr
Abdelkarim – Der Marokkaner 
deine Vertrauens
Konzertaula, Kamen

Show
20.00 Uhr
ADAC Supercross 2018
Westfalenhallen, Dortmund

13. Samstag

Show
19.00 Uhr
ADAC Supercross 2018
Westfalenhallen, Dortmund

Party
20.00 Uhr
Ü50 Disko mit Rock & Beat der 
60er und 70er sowie aktuellen 
Charts
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

14. Sonntag

Show
14.00 Uhr
ADAC Supercross 2018
Westfalenhallen, Dortmund

Theater
18.00 Uhr
„Die Wichtigkeit, Ernst zu sein“ 
– Komödie von Oscar Wilde
Theater Narrenschiff, Unna

15. Montag

Vortrag
20.00 Uhr
Frankreich nach den Wahlen: 
Wie geht es weiter?
Alois-Gemmeke-Haus, Holz-
wickede

16. Dienstag 

Vortrag
19.00 Uhr
Island – Raue Schönheit im 
Nordatlantik
Alte Mühle, Bönen

Show
20.00 Uhr
Magic of the Dance – 
die Original Irish Dance Show
Stadthalle, Unna

17. Mittwoch

Treffen
15.00 Uhr
Senioren-Tanz:  
Du musst das Leben tanzen
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Veranstaltungskalender für de n Kreis Unna  
1. bis 31. Januar 2018

1. Januar - Theater - 18.00 Uhr

„Die Wichtigkeit, Ernst 
zu sein“
Komödie von Oscar Wilde 

In DIE WICHTIGKEIT, ERNST ZU 
SEIN hat sich Londoner Dan-
dy Algernon den imaginären 
Freund Bunbury zugelegt, den 
er immer dann auf dem Land 
besuchen muss, wenn er die 
Stadt verlassen möchte.

Sein Freund Jack macht es genau 
umgekehrt: er erfindet Ernst, ei-
nen wilden jüngeren Bruder, dem 
er immer dann aus der Klemme 
helfen muss, wenn Jack seine Ver-
pflichtungen auf dem Land hinter 
sich lassen möchte.

Theater Narrenschiff, Unna

3. Januar - Konzert - 20.00 Uhr

Sparkassen Grand Jam
Pete Anthony Alderton (UK) 

D e r  b r i t i s c h e  B l u e s s ä n -
g e r  p r ä s e n t i e r t  s e i n e 
Songs mit einer hohen Im-
pr ovis at ions fre u de ,  ab e r 
a u c h  m i t  H o m m a g e n  a n 

d i e  ve r s t o r b e n e n  B l u e s - 
legenden. Ein besonderer 
Genuss für das Publikum.

Haus Schmülling, Bergkamen

5. Januar - Konzert - 20.00 Uhr

It’s all Pink –
The P!nk Tribute Show 
So nah am Original wie möglich 
und dann noch ein bisschen 
mehr. Das ist die Philosophie 
von „IT’S ALL PINK„.

Sängerin Vanessa Henning be-
weist mit ihrer außergewöhn-
lichen Stimmqualität, Ausstrah-
lung und Bühnenpräsenz, dass 
sie dem Original in nichts nach-
steht und begeisterte seit 2010 als 
Frontfrau bei Europe´s Best Pink 
Tribute Show „JUST PiNK“ das 
Publikum.

Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

12. Januar - Theater - 20.00 Uhr

In stiller Freude
Komödie von Dhuni Ebüsto 

Die schwarze Komödie„In 
stiller Freude“ erzählt von dörf-
lichem Zusammenhalt und 
Konkurrenz, von menschlichen 
Schwächen und Solidarität so-
wie Betrug und Wahrheit.
Beim neuen Stück der Studio-

bühne hat Dhuni Ebüsto eine 
Geschichte in sehr freier Anleh-
nung an eine irische Erfolgsko-
mödie entwickelt.

Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna
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VHS-Kurs
15-18 Uhr
Einführung in die kostenfreien 
Software Ashampoo Photo 
Commander 
Seniorenbegegnungsstätte, 
Holzwickede

Treffen
18.00 Uhr
Dämmerschoppen mit  
Grünkohlessen
Perthes-Haus, Holzwickede

Messe
14.00 Uhr
Create&Connect: Musik- 
messe – Workshops - Konzert
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Konzert
19.30 Uhr
5. Sinfoniekonzert
Konzertaula, Kamen

Show
19.30 Uhr
Andreas Kieling –  
Im Bann der wilden Tiere
Westfalenhallen, Dortmund

Theater
20.00 Uhr
Theatervormiete: 
Männerparadies
Stadthalle, Unna

18. Donnerstag

Treffen
15.00 Uhr
Offenes Singen
Seniorenbegegnungsstätte, 
Holzwickede

Kabarett
20.00 Uhr
Florian Schroeder & Volkmar 
Staub: „Jahresrückblick“
Studio Theater, Bergkamen

Konzert
20.00 Uhr
Musik Club: Yellow Express
Schalander (Lindenbrauerei), 
Unna

19. Freitag

Show
19.00 Uhr
Holiday on Ice - Atlantis
Westfalenhallen, Dortmund

Treffen
19.30 Uhr
English Conversation Circle
Ev. Gemeindehaus, 
Holzwickede

Konzert
20.00 Uhr
ReCartney – 50 Jarhe Sgt. 
Peppers Lonely Hearts Club 
Band
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Konzert
20.00 Uhr
Sava & LNG feiert 25 Jahre
Stadthalle, Unna

20. Samstag

Messe
09.00 Uhr
Vivanti 2018
Westfalenhallen, Dortmund

Messe
10.00 Uhr
Brille & Co 2018
Westfalenhallen, Dortmund

Messe
11.00 Uhr
Hochzeitstage 2018
Westfalenhallen, Dortmund

Show
15.00 Uhr
Holiday on Ice - Atlantis
Westfalenhallen, Dortmund

Show
15.00 Uhr
Zauberer Marco Weissenberg: 
„Wunder aus dem Pappkarton“
Atelier (Lindenbrauerei), Unna

Show
18.00 Uhr
Zauberer Marco Weissenberg:
„Wunder aus dem Pappkarton“
Atelier (Lindenbrauerei), Unna

Show
19.00 Uhr
Holiday on Ice - Atlantis
Westfalenhallen, Dortmund
Treffen
Theater
19.30 Uhr
„Die Wichtigkeit, Ernst zu 
sein“ – Komödie von Oscar 
Wilde
Theater Narrenschiff, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Frank Muschalle Trio – 
Boogie, Woogie & Blues
Kulturschmiede, Frönden-
berg

Theater
20.00 Uhr
Komödie – Der letzte der 
feurigen Liebhaber
Konzertaula, Kamen

Konzert
20.00 Uhr
Blues Company: 
Blues at ist best
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

21. Sonntag

Messe
09.00 Uhr
Vivanti 2018
Westfalenhallen, Dortmund

Messe
10.00 Uhr
Brille & Co 2018
Westfalenhallen, Dortmund

Messe
11.00 Uhr
Hochzeitstage 2018
Westfalenhallen, Dortmund

Markt
11.00 Uhr
Mädelsflohmarkt – von Frauen 
für Frauen
Stadthalle, Kamen

Show
13.00 Uhr
Holiday on Ice - Atlantis
Westfalenhallen, Dortmund

Show
16.30 Uhr
Holiday on Ice - Atlantis
Westfalenhallen, Dortmund

Führung
17.00 Uhr
Pariser Flair – Musikalische 
Stadtführung
Schulzentrum, Holzwickede

Theater
18.00 Uhr
„Die Wichtigkeit, Ernst zu sein“ 
– Komödie von Oscar Wilde
Theater Narrenschiff, Unna

Konzert
18.00 Uhr
Jessica Gall Trio
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

22. Montag

Messe
09.00 Uhr
Vivanti 2018
Westfalenhallen, Dortmund

Treffen
15.00 Uhr
Seniorennachmittag
Stadthalle, Kamen

Show
19.30 Uhr
Operette - Die Csardasfürstin 
Stadthalle, Unna

24. Mittwoch

Messe
09.00 Uhr
EMPACK Dortmund 2018
Westfalenhallen, Dortmund

Vortrag
15.30 Uhr
„Wiener Caféhaus-Geschichten“
Seniorenbegegnungsstätte, 
Holzwickede

Show
20.00 Uhr
Massachusetts – Das Bee Gees 
Musical
Westfalenhallen, Dortmund
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16. Januar - Show - 20.00 Uhr

Magic of the Dance –
die Original Irish Dance Show 

Irisches Lebensgefühl pur 
– steppen bis die Füße bren-
nen: Die Weltmeister des Irish 
Dance kehren zurück nach 
Deutschland. 
Die Show vereint die besten 

Stepptänzer der Welt, mitrei-
ßende Musik, tolle Bühnen- und 
Pyroeffekte in atemberaubenden 
Choreographien.

Stadthalle, Unna

20. Januar - Konzert - 20.00 Uhr

Blues Company 

Deutschlands langlebigste und 
erfolgreichste Bluesband, die 
„Blues Company“ – Pioniere, 
Perfektionisten und Preisträger.

«Blues at its best», dieses Ver-
sprechen löst die Blues Com-

p a ny,  i m m e r  w i e d e r  g e r n 
gesehener Gast in der Linden-
brauerei in Unna, live mit jedem 
Ton ein.

Kühlschiff (Lindenbraurei), 
Unna

27./28. Januar - Messe - 10.00 Uhr

Planen – Bauen – Wohnen 
Die Messe Planen & Bauen Ka-
men ist eine Baumesse und Im-
mobilienmesse mit Energie-
Spar-Börse. 

Die Planen & Bauen Messe Ka-
men deckt neben der Baufinan-
zierung die Bereiche Fertighäuser 
und Baustoffe, Renovierung und 
Sanierung, Energie- und Sicher-
heitstechnik sowie Grundstücks- 
und Immobilienvermittlung ab. 

Stadthalle, Kamen
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25. Donnerstag

Messe
09.00 Uhr
EMPACK Dortmund 2018
Westfalenhallen, Dortmund

Vortrag
18.30 Uhr
„Der Nationalsozialismus in der 
Geschichte Holzwickedes“
Seniorenbegegnungsstätte, 
Holzwickede

Konzert
20.00 Uhr
WeltMusik MusikWelt: 
Dusty Lane Jazzband
Haus Opherdicke, 
Holzwickede

Konzert
20.00 Uhr
Basta: „Freizeichen“
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

26. Freitag

Fest
17.00 Uhr
3. Marina Hafenfeuer
Sportbootzentrum Marina 
Rünthe, Bergkamen

Konzert
20.00 Uhr
30 Jahre Reggatta de blanc: 
Tribute to Sting
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Show
20.00 Uhr
Musical Highlights
Stadthalle, Unna

27. Samstag

Messe
10.00 Uhr
Planen – Bauen – Wohnen
Stadthalle, Kamen

Fest
15.00 Uhr
3. Marina Hafenfeuer
Sportbootzentrum Marina 
Rünthe, Bergkamen

Kindertheater
15.00 Uhr
„Aschenputtel – das Musical“
Konzertaula, Kamen

Theater
19.30 Uhr
„Die Wichtigkeit, Ernst zu sein“ 
– Komödie von Oscar Wilde
Theater Narrenschiff, Unna

Konzert
20.00 Uhr
30 Jahre Reggatta de blanc: 
Tribute to the Police
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Party
23.00 Uhr
Ü30 Party mit Hits der 80er, 
90er & Charts
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

28. Sonntag

Aktion
10.30 Uhr
Floriantag 2018
Gesamtschule, Fröndenberg

Messe
10.00 Uhr
Planen – Bauen – Wohnen
Stadthalle, Kamen

Fest
12.00 Uhr
3. Marina Hafenfeuer
Sportbootzentrum Marina 
Rünthe, Bergkamen

Theater
18.00 Uhr
„Die Wichtigkeit, Ernst zu sein“ 
– Komödie von Oscar Wilde
Theater Narrenschiff, Unna

30. Dienstag

Messe
10.00 Uhr
Jagd & Hund 2018
Westfalenhallen, Dortmund

Messe
10.00 Uhr
Fisch & Angel 2018
Westfalenhallen, Dortmund
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28. Januar - Show - 20.00 Uhr

Musical Highlights 

Die vielen Musical-Freunde in 
Deutschland wird es freuen. 

Denn die Erfolgsproduktion „Mu-
sical Highlights“, die seit mehre-
ren Jahren die Musikbegeisterten 

gleich nach der Jahreswende  be-
geistert und für einen großen Teil 
ein Fixtermin ist, tourt auch im 
Frühjahr 2018 wieder.

Stadthalle, Unna

Nach der grandiosen und aus-
verkauften Lesung mit Jens 
Henrik Jensen im vergange-
nen Herbst gibt es für Freun-
de des dänischen Thrillers 
gleich zwei Gründe zur Freu-
de: Im März erscheint bei dtv 
bereits Band Zwei der un-
glaublich erfolgreichen Trilo-
gie um den traumatisierten 
Elitesoldat Niels Oxen. Zudem 
laden die Organisatoren von 
„Mord am Hellweg“ den däni-
schen Autor mit „OXEN – Der 
Dunkle Mann“ am Mittwoch, 
14. März, in das Tanzcenter 
Kochtokrax in Unna ein.

Ab 19.30 Uhr können die Besu-
cherinnen und Besucher den 
dänischen Bestsellerautor live 
erleben. Durch den Abend mo-
deriert Literaturjournalistin 
Antje Deistler. Den deutschen 
Lesepart übernimmt der Schau-
spieler, Synchron- und Hör-
buchsprecher Dietmar Wun-
der, bekannt unter anderem als 
deutsche Stimme von Daniel 
Craig („James Bond“), und Stim-
me der deutschen Hörbücher 
der OXEN-Trilogie.

Hochspannung in Teil Zwei
Im ersten Band der Trilogie, 
„OXEN – Das erste Opfer“, ge-
riet der traumatisierte Elitesoldat 
Niels Oxen auf die Spuren – und 
in die Quere – des mächtigen Ge-
heimbunds Danehof. Im zwei-
ten Band ist Oxen untergetaucht. 
Um dem Danehof das Handwerk 
zu legen, hat er Museumsdirek-
tor Martin Bulbjerg brisante Un-
terlagen zugespielt. Doch kurze 
Zeit später ist Bulbjerg tot, und 
ein weiterer Mord wird Oxen in 
die Schuhe geschoben. 
 Seine einzige Chance: Aus 
dem Untergrund heraus zu agie-
ren. Als es der Geheimdienstmi-
tarbeiterin Margrethe Franck je-
doch gelingt, Oxen aufzuspüren, 
werden beide vom Danehof in 
eine Falle gelockt…
 Wer den Autor persönlich tref-
fen möchte, erhält sein Ticket un-
ter www.mordamhellweg.de, im 
i-Punkt Unna, im Westfälischen 
Literaturbüro in Unna und an al-
len HellwegTicket-Vorverkaufs-
stellen. Der Eintritt kostet im Vor-
verkauf 16,90 Euro (14,90 Euro 
ermäßigt) und an der Abendkas-
se 20 Euro (18 Euro ermäßigt).

© Bogenberger Autorenfotos

Jens Henrik Jensen 
erneut in Unna 
Am 14. März präsentiert er
„OXEN – Der dunkle Mann“!

SERVICE & DIENSTLEISTUNG 
IHRE SPEZIALISTEN VOR ORT

Kaufe/Verkaufe

Umzüge

Gardinen & 
Polsterarbeiten

Rolf kauft 
Wohnwagen/Wohnmobile
auch renov.-bedürftig, ohne TÜV

Tel. 0221/2 76 96 12 oder 
0177/5 08 82 42  auch Sa./So. Rolf
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Die Schulkonferenzen aller 
drei Gymnasien in Unna haben 
sich übereinstimmend für eine 
Rückkehr zu G9 ausgespro-
chen. „Wir merken insbeson-
dere an den Rückmeldungen 
der Schülerschaft, dass der 
Abschluss nach neun Jahren 
für die Schülerinnen und Schü-
ler der bessere ist“, so Gabriele 
Müller-Vorholt, Schulleiterin 
am Ernst-Barlach-Gymnasium 
und Sprecherin der Gymnasi-
en in Unna.

„Dieser eindeutige Schritt in 
Richtung G9 stärkt unsere Schul-
landschaft“, unterstützt die zu-
ständige Beigeordnete Kerstin 
Heidler die Entscheidung und 
betont, „der sorgfältige Diskus- Fo
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sions- und Abwägungsprozess 
in den Gymnasien und aller be-
troffenen Schulen untereinan-
der hat zu einem guten Ergeb-
nis geführt.“
 Eine verbindliche Festlegung 

Kein „Turbo-Abi“ mehr
Unnaer Gymnasien und Stadt sprechen sich für G9 aus

wird es voraussichtlich erst im 
Herbst 2018 nach der Verabschie-
dung eines entsprechenden Ge-
setzes durch den Landtag ge-
ben. Der erste Jahrgang der 
neuen, alten Schulform würde 

dann frühestens 2019 ans Gym-
nasium kommen. Auf den Schul-
konferenzen der drei Gymna-
sien ist das Votum der Vertreter 
der Lehrkräfte, der Schülerinnen 
und Schüler sowie der Eltern sehr 
deutlich für G9 ausgefallen. Die 
schwarz-gelbe Landesregierung 
plant die Rückkehr zu G9 zum 
Regelfall zu machen und das Ab-
itur nach acht Jahren nur noch 
als Ausnahme zuzulassen. Da die 
Entscheidung nach Auskunft der 
Landesregierung jedoch rück-
wirkend auch die Schülerinnen 
und Schüler betreffen wird, die 
zum nächsten Schuljahr an den 
Gymnasien in Unna angemeldet 
werden, haben alle Beteiligten in 
Unna bereits jetzt dieses Votum 
abgeben.

Spitze Pointen und gehalt-
volle Scherze quasi am lau-
fenden Band: Das bietet Se-
bastian Pufpaff, einer der 
gefragtesten Kabarettisten 
Deutschlands. Am Donners-
tag, 15. Februar, präsentiert 
er sein aktuelles Programm 
„Auf Anfang” ab 19.30 Uhr 
in die Stadthalle Unna. 

Das Ganze fing am 15. Septem-
ber 1976 in Troisdorf an, als Se-
bastian Pufpaff mit Blaulicht in 
die Kinderklinik gefahren wur-
de. Verdacht auf Gelbsucht. 
Für seine Mutter, Mitglied der 
FDP, war ein blau-gelbes Kind 
durchaus ein Zeichen. Darüber 
lachen konnte sie jedoch erst 
sehr viel später. 
 Wie sieht das Leben eines 
Kleinkünstlers aus? Arm, auf 
der Suche nach und gefähr-
l ich nah am Alkohol ismus. 
Man muss schon ordentlich 
einstecken können, um die 
Ochsentour durchzustehen. 
Viele Bühnen lehnen Künstler 
grundlos ab. Die eigene Exi-
stenzangst überwiegt die des 
Künstlers. Sein Lieblingsveran-

staltergespräch verlief so: 
 Sie können nicht auf un-
serer Bühne spielen.  – Wa-
rum? – Sie müssen erst schon 
mal auf einer großen Bühne 
gespielt haben, um auf einer 
großen Bühne spielen zu dür-
fen. Haben Sie schon mal auf 
einer großen Bühne gespielt? 
– Nein. – Eben.

Die Teilnahme von Sebastian 
Pufpaff am und glücklicher-
weise auch Gewinn des Prix 
Pantheons war die Chance, das 
verkrustete System der Nach-
wuchsförderung, besser be-
kannt als Nachwuchsbehinde-
rung, zu durchbrechen. 
 Dank des Publikums darf es 
sich vollends seiner Leiden-
schaft und seinen Beruf wid-
men. Pufpaff glänzt in seinem 
aktuellen Programm „Auf An-
fang!“ mit einer immensen Fül-
le von facettenreichem Humor 
und überzeugt mit Mimik und 
Gestik . Schelmereien, Wort-
spiele, witzig verpackte und 
teils beißende Gesellschafts-
kritik, Kalauer und mehr verei-
nen sich zu einem rundum ge-

Pressefoto/Manuel Berninger

Sebastian Pufpaff dreht die Zeit zurück
Kabarett vom Feinsten 15. Februar in der Stadthalle Unna

lungenen Kabarettabend. 
Tickets gibt es in Unna beim 
Hellweger Anzeiger, I -Punkt 
und Reisebüro Timmermann, 
in  – Fröndenberg und Holzwi-

cke beim Hellweger Anzeiger, 
in Kamen beim Hellweger An-
zeiger und Stadthalle Kamen 
sowie an allen bekannten VVK-
Stellen.




